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Die Kalkanlage im französischen Spiegel .
(Von unserem Pariser Mitarbeiter .)

) -( Paris . 3 . Febr . Der türkische Botschafter hierselbft, Raum
Pascha antwortete gestern einem Mitarbeiter des „Petit Parifien ",
der ihn fragte , was man von den Befürchtungen hinsichtlich der Un¬
ruhen aus der Balkanhalbinsel zu halten habe : Die Türkei könnte
allerdings gezwungen werden, von ihren Militärkräften Gebrauch zu
machen, wenn die Kreter sich an den griechischen Wahlen beteiligten .
Doch glaube man nicht, daß es so weit kommen werde , weil die Mächte
sich verpflichtet haben , eine Verletzung des kretischen Status quo auf
Kosten des türkischen Reiches nicht zuzulassen, und daher die Ein¬
wohner der Insel verhindern werden , bei den Wahlen in Griechen¬
land mitzumachen.

Der Pessimismus wegen der orientalischen Angelegenheit ist
berechtigt, liest man in der „Republique franoaifc “. Wie wird
Europa rechtzeitig und auf zweckmäßige Weise interveniere « können?
Zollen wieder internationale Truppe « Kreta besetzen? Wird man
die Kreter wissen lassen, daß, wenn sie Abgeordnete nach Athen
schicken, Europa zwar die Invasion von Thessalien nicht dulden , aber
die Türkei aussordern wird , Kreta zu besetzen? Was die eventuelle
Rolle Bulgariens betrifft , so werden alle Dementis , mögen sie aus
Sofia oder Konstantinopel kommen, nichts an unserer Meinung
ändern , daß nämlich Bulgarien nicht die Initiative zu Feindselig¬
keiten gegen die Türkei ergreifen wird , aber sich bereit hält , einen
türkisch^ riechischen Konflikt zu benutzen, um sich in Mazedonien seft-
zusetze «. Unter solchen Umständen begreift man die Besorgnisse, die
König Georg einem — Times -Korrespondenten ausdrückte.

Es ist nicht damit getan , meint darum die Zeitung „Action "
, eine

Gefahr zu erkennen. Es gilt , nachdem man sie erkannt hat , nicht den
Kopf zu verlieren . Im Orient stehen wir vor zwei sehr verschiedenen
Abenteuern . Dap eine , das bulgarische, ist äußerst ernst, kann fickaber in die Länge ziehen, das andere , das griechische, flößt unmittel¬
bare Besorgnisse ein , kann aber im Handumdrehen geregelt werden .
Im Hintergrund haben wir die österreichisch-russische, schon bald seit
zwei Jahrhunderten dauernde Rivalität . Endlich wird das ganze
Stück in der jungtürkischen Ausstattung gespielt , die nicht gegen die
Feuersgefahr geschützt ist. Das ist das Schauspiel . Welche Pflicht
liegt nun den Zuschauern ob ? Ihre erste Pflicht ist , die türkisch -
bulgarischen Beziehungen zu glätten . Bricht ein Konflikt zwischen den
beiden Staaten aus , die vorzüglich darauf vorbereitet sind/so wird
ein harter Kampf folgen , aus dem der Befiegte erschöpft und der
Sieger wahrscheinlich mit leeren Händen hervorgehen wird . Denn
gute Freunde werden ihm die Früchte seines Sieges abnehmen , wie
es den Russen nach San Stefano nach dem Kriege von 1898 geschah .
Ferner werden die Gläubiger beider Parteien dabei Gefahr lausen ,
ihr Geld zu verlieren , und diese Gläubiger werden natürlich in Frank¬
reich sein . Endlich wird Mazedonien , für dessen Glück man sich wieder
geschlagen hat , von neuem in Blut gebadet worden sein.

Soll man zu einem so unheilvollen Zweikampfe, der, wie er auch
äusfaUen mag , den Untergang der konstitutionellen Ordnung in der
Türkei herbeiführen würde , die Hand leihen ? Die griechische Frage
erheischt eine energische Behandlung . Der General Zorbas » die Mili¬
tärliga . Herr Venizelos und seine Kreter , all dieses geschwätzige kleine
Volk mit Federbüschen, hat Europa schon genugsam gelangweilt . Wir
sind den Nachkommen des Themistokles freundlich gesinnt, können aber
nicht vergessen , daß sie durch die Türken geschlagen wurden , daß jetzt
ein muselmännischer Walk in Kanea und ein anderer in Athen regie .
ren würde , wenn die Mächte nicht eingeschritten wären , lleberdies
wissen wir , daß das griechische Heer nicht stärker, der Staatsschatz nicht

Theater , rinnst uns wisse, » schast .
— Stuttgart , 4 . Febr . Hier feierte der Kammersänger Heinrich

Sontheim seinen neunzigste» Geburtstag . Sontheim debütierte iin
Oktober 1849 als Sever in der „Rorma " am Hoftheater in Karls¬
ruhe und feierte vom ersten Auftreten an als Heldentenor Triumphe .
Leit 1850 gehörte er mit Vertrag auf Lebenszeit der Stuttgarter Hof-
bühne an, ist aber seit dem Anfang der siebziger Jahre nur noch bei
besonderen Anlässen , zum letztenmal vor zehn Jahren bei der Feier
seines achtzigsten Geburtstages als Sänger öffentlich aufgetreten .
Sontheim erfreut sich großer Rüstigkeit und voller geistiger Frische.

— Berlin , 4 . Febr . (Tel .) Das Polizeipräsidium kündigt an , daßln Anbetracht der ungünstigen wirtschaftlichen Lage der Berliner
Theater künftig für den Nachweis der nötigen Mittel zur Gründung
»euer Theater -Unternehmungen gesteigerte Anforderungen gestellt wer¬
ben. Auch auf Dispens von den Polizeivorschriften bezügl . des Baues ,der Einrichtung , sei nicht zu rechnen .

Grotzherzogliches Hoftheater itt Karlsruhe.
= Karlsruhe , 4 . Febr . Gestern avend dirigierte Siegfried

Wagner persönlich seine jüngste Oper »Banadietrich " , welche damit
dfe dritte Ausführung im Großherzoglichen Hoftheater erlebte . Mit
Händeklatschen begrüßte das Publikum den Dichterkomponisten bei
fernem Erscheinen im Orchesterraum . Auch sonst fehlte es an Beifall
dicht, der zwar nach dem 1 . Akt recht schwach erklang , nach dem folgen¬
den jedoch stärker einsetzte , sodaß Siegfried Wagner hier mehrmals vor
dem Vorhang erscheinen konnte. Ein mächtiger Lorbeerkranz wurde
ihm gereicht ebenso ein solcher schleisengeschmückter nach dem Schluß¬
akt . woselbst sich der anfangs mäßige Applaus bald steigerte . Die
Aufführung verlief unter des Komponisten Leitung recht gut . Orchester
u . Bühnensänger mußten sich aber tüchtig zusaminennehmen . um keine
Einsätze zu verpassen, die Siegfried Wagner nur durch leichtes Kopf¬
bicken andeutete . Daß alles bis auf ein geringes Verleben des
Dietleib -Darstellers so glücklich verlief , war ein Zeichen dafür , wie
Sewissenhaft die Oper s. Zt . einstudiert worden ist.

Das Gejamtgastspiel des Elsässischen Theaters am kommenden
Sonntag (2 Uhr) findet bei Kleinen Preisen statt . Die General - j
Erektion schreibt dazu : Die Gruppe, die sich alsVollstrecker des Grober - '
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besser gefüllt ist und daß Pallas Athene selbst nicht Schefket Pascha
ans der Akropolis vertreiben könnte,, wenn er sie mit seinen Kanonen
besetzte. Folglich besitzt Europa nur eia Mittel , die Griechen zu ret¬
ten, und das ist die Kreter nnd die Militärliga zu zwingen , sich rnhig
zu verhalten . Das alles muß aber mit kaltem Blute ausgeführt wer¬
den . Wir dürfen nicht zulassen , daß jemand das Wasser trübt , damit
niemand Luft hat , darin zu fischen.

Badische Chronik .
H Welschneureut b . Karlsruhe 4. Febr . Wie alljährlich so be¬

ging auch dieses Jahr der hiesige Militärverein den Geburtstag des
Deutschen Kaisers in festlicher Weise. Der Verein veranstaltete am
letzten Sonntag eine Kirchenparade. Am Abend zuvor versammelte
sich der Verein in dem festlich beleuchteten Saale des Feldschlößchens.
Kamerad Crocol hielt die Festrede und Kamerad Hiffele toastete auf
den Großherzog. Herr Bürgermeister Gros gedachte in feinen schönen
Worten des Prinzen Max . Mit mehreren Theaterstücken, dargestellt
von Kamerad Schneider, Gros , Merz, Gutknecht und des als Gast
anwesenden Herrn Gros , ernteten die Darsteller reichen Beifall und
Anerkennung . Ganz besonderen Dank und Anerkennung gebührt und
erhielt der seit kurzer Zeit hier ansäßige Unterlehrer Herr Waigel ,
der diese Aufführungen leitete und durch sein Können am Klavier zu
einem schönen Gelingen beigetragen hat . Die Zwischenpausen
wurden durch Kouplets und Solovorträge (Kamerad Schneider und
Merz) ausgefüllt . Auch dem Tanz wurde in recht ausgiebiger Weise
gehuldigt .

— Mannheim , 4 . Febr . Line rohe Szene spielte stch gestern in der
Wühnung der Stellenvermittkerin Witwe Eva Hofmann ab . Sie
wollte den bei ihr wohnenden Zigarrenmacher Gottfried Naber wegen
rückständiger Miete nicht ausziehen lassen . Dieser wurde jedoch gegen
die Frau tätlich und schlug sie derart auf das rechte Auge , daß dieses
völlig hineingedrückt wurde und im Allgemeinen Krankenhause auf
operativem Wege wieder in seine rechte Lage gebracht werden mußte .
Als die Polizei erschien , um den Täter festzunehmen, hatte stch dieser
in seiner Wohnung verbarritattert . Erst nach wiederholten Drohun¬
gen , die Tür einzuschlagen , öffnete er und ließ sich verhaften . — Aus
Ludwig- Hafen wird berichtet : Fsstzcnommen wurde ein Einjährig -
Freiwilliger des 23. Infanterie -Regiments Landau von hier , der sich
ohne Urkaüb von feinem Truppenteil entfernt «.

— Eberbach, 4 . Febr . Bei Reckargerach ist das mit Salz beladene
Frachtschiff des Schiffers August Schumacher in der Nacht vom 1 ./2 .
Februar gefunken . Die Ladung , zirka 2690 Ztr . gemahlenes Salz für
die Firma Lehnkering u Eo. in Mannheim , ging total verloren . Der
Steuermann Schmitt aus Haßmersheim und der Schiffsjunge , die im
Schiff schliefen , könnten nur noch ihre wenigen Habseligkeiten retten
Die Schiffahrt ist nicht gestört. , Die Ursache des Unfalles ist bis jetzt

. unbekannt . — Auf dem Bahnhof entgleiste» zwei Güterwagen . Der
Materialschaden ist unbedeutend. Der Berkehr war einige Stunden
unterbrochen.

— Adelsheim , 3 . Febr . Die heutige Sitzung des Bürgerausjchusses
mußte wegen Beschlnßunfähigkeit ausgehoben werden . Es fehlten
nicht weniger als 33 Mitglieder von 56 . Die Tagesordnung war nicht
unbedeutend . Die fehlenden Ansfchußmitglieder sollen besttaft werden .

— Oberkirch, 3 . Febr . Bei der heutigen Ortskrankenkassenwahl
siegte das Zentrum mit 259 Stimmen über die freien Gewerkschaften,
deren Liste 127 Stimmen erhielt . Es war dies die vierte Wahl , da
die drei vorausgegangenen nacheinander für ungültig erklärt worden
waren . Bei der ersten und zweiten hatte die freigewerkfchaftliche Lifts
bei der dritten die christliche (mit 233 gegen 184 Stimmen ) den Sieg
davongetragen .

8 Lahr , 4 . Febr . Das Erotzh . Bezirksamt hat verfügt , daß an
Fastnacht, am 6 ., 7. und 8 Februar , allen männlichen Personen , die
über 15 Jahre alt sind , das Tragen von Masken und das llnkenntlich -

schen „Teschiaments" zeigen werden, führt an ihrer Spitze den talent -
und humorvollen Darsteller Adolf Horsch mit sich, ferner die bei den
früheren Aufführungen des „Herrn Maire "

, „Ins Ropfers Apothek",
,,E ' Demonstration " gleich gut eingeführten Damen Criqui , Hornecker,
Wagner und die Herren Maurer . Eriqui . Hummel u . a .

„Chanteclcr."
= Paris , 3 Febr . Die Generalprobe von „Ehantecler ", die gestern

abend stattftnden sollte , ist noch einmal verschoben worden . Die Direk¬
tion gibt als Grund des Aufschubs an , daß die Beleuchtung im letzten
Akt zu wünschen übrig lasse . Die Generalprobe soll nun unter allen
Umständen am nächsten Samstag gegeben werden.

Wie es heißt, ist zwar die folgende Analyse des Stücks im „Radi -
cal" ungenau , aber ste ist immerhin so interessant , daß wir sie wieder¬
geben. Ob diese Indiskretion des „Radical "

, wie die des „Secolo "
und der „Bonne Chanson" gerichtlich verfolgt wird , steht noch dahin .
Ein Mitarbeiter erzählt nämlich im „Radical " :

Akt I . Die Dekoration stellt den Winkel eines Bauernhofes vor .
Im Hintergrund zeigt sich eine Mauer mit einer Pforte . Durch die
offene Tür sieht man einen riesigen Karren . Die Größe des Karrens
ist dadurch zu erklären , daß alle Dekorationsstückeder Erscheinung der
aus der Bühne gezeigten Tiere angepaßt werden . Da der Hahn
Menschengröße hat , muß auch der Karren , aus den er hinaufklettert ,
entsprechend geformt sein . Rechn in der ersten Kulisse ist die Hunde¬
hütte . Hier hat Coquelin seinen Platz . Sein Körper ist nur zur
Hälfte sichtbar . In der zweiten Kulisse steht der Hühnerstall . Links
ist ein Käfig , in dem die Spottdrossel (Galipaux ) herumhüpft , und ein
Körb , in dem eine brütende Henne sitzt . Bei Beginn der Handlung
beklagt sich das Geflügel über die Anmaßung des Hahnes Ehantecler ,
der glaubt , daß er durch seinen Ruf die Sonne erscheinen läßt . Das
Gespräch wird durch das Erscheinen eines grünen Schmetterlingsnetzes
unterbrochen, mit dem ein Unsichtbarer von jenseits der Mauer einen
Schmetterling fortfängt . Plötzlich fällt draußen ein Schuß . Die Fa¬
sanenhenne . (Madame Simonne ) , die dem Jäger entkommen ist , flüchtet
auf den Geflügelhos. Der Hahn . Ehantecler begrüßt ste und wird
sogleich von Liebe entflammt . Das zierliche Tier wird vom Hofhund
in feiner Hütte versteckt, als der Jagdhund es suchen kommt. Frei von

Telephon-Rr. 86. 26 Jahrgang .

machen des Gesichts anf andere Weife, etwa durch Verhülle « , unter¬
sagt ist .

X Köndringe « (A . Emmendingeu ) , 2 . Febr . Gestern verun¬
glückte der hiesige Landwirt Johann Georg Erasmüller . Als er beim
Lachenführen das Faß vollends leer machen wollte, scheuten die Kühe.
Er wollte herunterspringen nnd brachte dabei einen Fuß in ein Rad ,
so daß ihm der Fuß förmlich abgerissen wurde.

— Freiburg , 3 . Febr . Bischof Dr . o. Keppler von Rottenburg tft
heute vormittag zum Besuche des Herrn Erzbischofs hier etngetroffe «
und wird einige Tage hier verweilen .

g . Hüfinge» (A. Donaueschingen) , 3 . Febr Gestern hiell der
hiesige Vorschußoerein, E . E . m . u . H ., im Gasthaus „zum Rüffle"
die ordentliche Generalversammlung ab .

'
Von dem Reingewinn mtt

13456,78 cM werden an die Mitgliäer eine Dividende mit 7 Prozent
ausbezahlt ; dem Reservefonds werden 3 549 77 Jl überwiesen . Dev
Verein weist am 31. Dezember 1909 734 Mitglieder auf .

lb Konstanz. 3 . Febr . Ein Packer aus Liptingen . welcher, um
290 Mark zu erlangen , an eine» Landwirt in Güttingen bei Rudolf ->
zell einen Erpressungsversuch durch einen anonymen Brief verübte ,
wurde hier festgenommen , als er den Betrag aus der Post erhebe«
wollte .

— Ans Baden , 3. Febr . Gestern besprachen die Kreisvertrerer :
des Badischen Lehrervereins mit den Vorsitzenden der freien Lehrerkon¬
ferenzen die Denkschrift , die der Großh. Regierung und den Landstän¬
den unterbreitet werden soll . In außerordentlichen Konferenzen , di«
am Samstag nachmittag im ganzen Land tagen werden , sollen die
darin enthaltenen Standesfragen einer Besprechung unterzogen wer¬
den. Von diesen nimmt die Schnlanssichtssroge den breitesten Rau « .
ein .

Badischer Landtag.
3 «. Sitzung der 2. Kammer .

A Karlsruhe , 4 . Febr . Präsident Rohrhurst eröffneie VA Uhr
die Sitzung . Am Regierungstisch : Staatsminister Frhr . v. Dusch und
Regierungskommissäre . Sekretär Abg. Müller (natl .) zeigte dis
neuen Eingaben , mehtere Petitionen , an.

Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten und zwar in dis
Spezialberatnng des llnterrichtvbudgets 1. Hochschulen .

Abg . Koch (jglb .) : Es stnd mir Beschwerden zugegangen üv»L
die Submission für akademische Anstalten in Heidelberg. Die Be¬
schwerden sind auch an entsprechender Stelle mitgeteilt worden . Ich
bitte , daß eine Prüfung dieser Beschwerden erfolgt.

Abg . Eöhring (natl .) : Dem Berichterstatter danke ich i»r
Namen großer Organisationen des Handels «nd der Jndnfttie
für die anerkennenden Worte , die er gestern dem
Kausnrannsftande gewidmet hat . Bedauerlich ist es, daß
für die Handelshochschule Mannheim keine Staatsmittel zur Ver¬
fügung gestellt werden können . Ich hoffe , daß dies in Zukunft mög¬
lich sein wird , handelt es stch doch um einen Stand , der nicht de«
kleinsten Teil der Mittel beiträgt zu den Aufgaben, die der Staat zu
erfüllen hat . Was die Zahl der badischen Landeskinder, die als Lehren
an unseren Universitäten mitten , betrifft , darf ich betonen , daß an
der Universität Freiburg von den 5 Privatdozenten 3 Badener und
von den außerordentlichen Professoren 2 Badener sind . Es kommt
übrigens nicht darauf an . welch' Landeskind der Professor einer Uni¬
versität ist, sondern daß er seinen Platz voll auszufiillen verniag .
Bei der Universität Freiburg kann man sich des Eindrucks nicht erwehr
ren . daß die Universität Heidelberg bevorzugt wird . Ich will die Hei¬
delb . Hochschule in keiner Weise geschmälert wissen , aber ich wünsche, datz
man Freiburg genau so behandle wie Heidelberg. Die Regierung hat
es verstanden , an unseren Hochschule« Kapazitäten zu halten und be¬
deutende Männer heranzuziehen. Das darf anerkannt werden . Dia
Stadt Freiburg hat für die Freiburger Universität schon bedeutende ?

jeder Angst preist nun die Fasanenhenne das Leben der Wälder , bas ;
so verschieden ist von der bürgerlichen Welt dieses Hühnerhofes .

Akt II . Die Dekoration zeigt eine Stelle im Wald . Im Hinter¬
grund riefelt ein Bach , die Vögel der Nacht verschwören sich gegen!
Ehantecler , dessen Morgenruf ihrem Reich ein Ende macht. Die Spott¬
drossel belauscht unter einem umgekehrten Blumentopf die Verschwö¬
rung und beschließt , Ehantecler Mitteilung davon zu machen. Aber
schon ist Ehantecler selbst da . Sein mächtiges Kikeriki sprengt die,
nächtliche Gesellschaft auseinander . Er ist der Fasanenhenne in die?
Wildnis gefolgt , aber trotz seiner Leidenschaft denkt er noch an den ver¬
lassenen Bauernhof zurück. Er fragt telephonisch an (indem er in
einen Blumenkelch hineinspricht) , wie es zu Hause gehe und erfährt ,
daß er sehr vermißt wird . Nichts gerät ohne seinen Beistand . Dies«
Nachricht erfüllt ihn mit Freude , die Fasanenhenne mit Eifersucht untz
Neid . Der Morgen beginnt zu leuchten , der Wald erwacht.Akt III . Ein anderer Teil des Waldes . Riesenpilze und Blume «
erhalten die Illusion gleicher Größe von Lebewesen und Umgebung
aufrecht . Die Kröten kommen und begrüßen den Hahn , indem sie eine«
Rivalen für die Macht der bisher allnächtlich herrschenden Nachtigall :
erhoffen . Aber Ehantecler denkt nicht an den Staatsstreich , den ihn«
das Gesindel des Waldes zumutet. Während er mit der Nachtigall
seine Gedanken austauscht, wird diese vom Schutz eines Feldhüters ge¬
troffen . Der Hofhund, der den Feldhüter begleitet hat , kommt hinzu
und will Ehantecler der alten Heimat zurückführen . Aber der Hahn
folgt ihm nicht, obwohl er die Gefahren der Freiheit erkennt Er lieb»
die Fasanenhenne und baut auf seine Zukunft.

Den vierten Akt hat der Mitarbeiter des „Radical " nicht mehr ab-
warten können. Aber er weiß, was in ihm geschieht . Ehantecler ver¬
schläft an einem Morgen in der Gesellschaft der verliebten Fasanen -
Henne sein erstes Kikeriki . Als er erwacht , steht die Sonne schon hell
am Himmel . Er verzweifelt, weil er seinen Lebenszweck verlöre «
glaubt und stirbt . Das soll nach dem . „Radical " der Jnbalt des k»
lange erwarteten Stückes sein .

Vermischtes.
litt . Hamburg , 4 . Febr . (Tel . ) In einer Wohnung j»er Erich -

stratze in St . Pauli wurde der 25 Jahre alte Heiznngs -Monte ««
'

Schwarz , ein Kellner Schneider, dessen Lsgisnnrttn , ein « o»trall » Stz .
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Opfer gebracht und man wird deshalb auch den Wunsch für berechtigt
zullen , daß bei Neubauten für die Freiburger Hochschule in erster

das dortige Handwerk bevorzugt wird . Der Redner vertrat
«beim noch verschiedene Wünsche , die sich auf die akademischen Kran -
lenhäuser und den Neubau der medizinischen Klinik in Freiburg be-

Ministerialdirektor Dr . Böhm : Was die Submissionen für die
Heidelberger Uruverfität betrifft , muß ich bemerken, dutz sich die Uni -
»ersitatsverwaltung an die Bestimmungen für das Submissionswesen
« halten hat . Schlechte Waren werden nicht angenommen . Auf di»
Frage , wie viel Badener an unseren Hochschulen im Lehramt tätig
sind, will ich heute nicht mehr eingehen . Wir wollen uns in Baden
» issenschastlich nicht abschließen . Die Regierung wünscht auch , dag
eine neue Universitätsklinik in Freiburg erstellt wird . Diesbezüg¬
liche Verhandlungen sind bereits im Gange . Was die inner « Ein¬
richtung de» Kollegienhauses in Freiburg betrifft , wird dieselbe eine
angemessene kein, es wird aber jeder Luxus vermieden .

Rach weiteren kurzen Bemerkungen der Abgg. Reinhard (Ztr ) ,
» »Heinz (natl .) und Kräuter (Soz . ) wurden die Positionen des
ordentlichen Etats genehmigt .

Bei Beratung der Positionen des außerordentlichen Etats be¬
merkte der Berichterstatter

Abg. König (natl .) bei der Position 600 000 Jl Schlußrate für
da» Kollegienhaus Freiburg , daß der Bau , nachdem der neue Archi¬
tekt die Leitung des Baues übernommen hatte , nach Plänen gebaut
wurde, die der Landtag nicht genehmigt hat . Cs liegt damit eine
Verletzung des Budgetsrechts der Kammer vor . Namens der Budget -
kommisflon stelle ich das hiemit fest.

Ministerialdirektor Dr . Böhm : Was der Herr Berichterstatter
feststellte , ist richtig. Die Pläne für die vereinfachte Fasiade sind dem
Landtage nicht Vorgelegen. Das war nicht zu machen , da der Landtag
damals nicht beisammen war .

Wir glaubten im Hinblick auf die Ueberschreitungen im Sinne
der Landstände zu handeln , wenn wir eine Vereinfachung vornehmen
ließen . Ich bitte die formelle Verletzung des Budgetrechts zu ent¬
schuldigen. Ls handelte sich dabei für die Regierung um eine Not¬
standslage , gegen die ste machtlos war . Hätten wir nicht so gehandelt ,hätte der Bau 1% Jahre ruhen bleiben müssen .

Die Positionnen des außerordentlichen Budgets der Hochschulen
fanden hierauf Genehmigung.

(Bei Schluß der Redaktion dauert die Sitzung fort .)

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 4. Februar.

# ALgegangen find zum Studium der Rechtswissenschaftvon den
bad . Mittelschulen nach Schluß des letzten Schuljahres und zwar
vom Gymnasium 37, vom Realgymnasium 6, von Oberrealschulen 3,
zusammen 46.

# Di« Ablieferung der Reichsstempelabgabe an das Finanzamt
kann auch mittels Zahlkarte im Postscheckverkehr durch Einzahlung
bei jedem Postamt (jeder Postagentur ) erfolgen . Die Zahlkarten
find bei den Finanzämtern erhältlich . Im Falle der Benützung dieses
Ablieferungsweges hat nach einer Verfügung des Justizministeriums'das Notariat auf allen 3 Abschnitten der Zahlkarte den abzuliefern¬
den Betrag einzutragen und auf der Rückseite der beiden (des linken
und rechten) Abschnitte den Namen des oder der Abgabenpflichtigen
zu vermerken, für welche die Ablieferung erfolgt . Den rechten Ab¬
schnitt (Posteinlieferungsschein ) erhält das einzahlende Notariat
zurück. Dieser Abschnitt ist dann als Beleg zu den Akten zu nehmen.
Der linke Abschnitt wird von dem Postscheckamt dem Finanzamt über¬
sandt.

# Die Barfrankierung der Briefe in Bayern . Aus postalischen
Kreisen wird geschrieben : Die Bayerische Postverwaltung hat als
di« erste Europäische Postverwaltung vom 1 . Februar ab zugelassrn.
daß die bei den Postämtern München 2 und : Nürnberg 2 zur Lrn -
lieferung kommenden gewöhnlichen Briefsendungen nicht mehr mit
Briefmarken frankiert zu werden brauchen. Der Auflieferer entrich¬
tet das Porto in bar am Schalter und die Sendungen werden dann
nicht wie jetzt mit Briefmarken frankiert , sondern durch Maschinen
mtt einem Frankostempel bedruckt , der die Angabe des bezahlten
Portobetrages enthält . Für die Postverwaltung ist dieses Ver¬
fahren selbstverständlich umständlicher als di« bisher allein übliche
Berechnung des Portos durch Aufkleben von Briefmarken , da beson¬
dere Buchungen und Kontrollmaßregeln notwendig sind, um die rich¬
tige Vereinnahmungen des Portos sicher zu stellen. Für das Publi¬
kum hat aber di« Barfrankierung bedeutende Vorteile , wenn es sich
um di« Auflieferung großer Mengen von Briefen und Drucksachen
handelt , denn das Aufkleben der Freimarken auf Tausende von Sen¬
dungen ist eine zeittaubende und daher kostspielige Arbeit für den
Geschäftsmann. Die Erleichterung , di« dem Publikum in dieser Be¬
ziehung seitens der Bayerischen Postverwaltung geboten wird , muß
deshalb in weiten Kreisen freudig begrüßt werden . Sollte ein ähn¬
liches Verfahren nicht auch bei der gesamten deutschen Reichspoft
möglich sei« ! Es würden dadurch nicht einmal Kosten entstehen,
sondern vielleicht noch sogar Ersparnisse erzielt werden können, da
die Postverwaltung die nicht unbeträchtlichen laufenden Kosten für
di« Herstellung der Freimarken erspart und dafür nur die einmalige
Ausgabe für die Stempelmaschinen hat . Die Abstempelung der Sen¬
dungen mit dem Frankozeichen selbst wird keine weiteren Kosten ver¬
ursachen, weil damit die ohnehin notwendige Stempelung der Briefe
mit dem Aufgabestempel verbunden werden kann.

8 Festgenommen wurde ein 23 Jahre alter Tagelöhner aus
Wehrden , der vom Amtsgericht in Rombach zur Straferstehung ver-

che» und rin Marktteisender verhaftet , weil sie falsch« Zweimarkstück «
angefertigt und in Verkehr gebracht hatten .

hd Offenbach, 4 . Febr . (Tel .) In der Kaiserhof-Aktien-Affäre
beschloß gestern di« Stadtverordneten -Bersammlung in geheimer
Schling, für den entstandenen Verlust auch den Bürgermeister Dullo
verantwortlich zu machen . Ferner wurde beschlossen, den Oberbuch¬
halter Lautz zur Verantwortung zu ziehen für die von Böning beim
Easwerk unterschlagenen 6000 M.

hd Wien , 4 . Febr . (Tel .) Ueber eine Kinderverbrennung in
Sifiana wird berichtet : Eine Fra » Leban, die mit einem Arbeiter
namens Gasparin ein Verhältnis unterhielt , wurde zusammen mit
ihrem Liebhaber unter dem Verdacht verhastet , ihre neugeborene«
Kinder »«rbrannt zu haben . Die Sache kam durch zwei ältere Kin¬
der der Frau , die sich über Mißhandlungen durch Gasparin beklagten
an» Tageslicht . Di« Kinder sagten aus , daß Gasparin in zwei Fällen
neugebore«« Kinder in den Backofen geworfen habe.

— Pari », 4. Febr . (Tel .) In Harondet bei Amiens zertrümmer¬te» streikende Wollkrempler di« Fenster der Tuchfabrik der Gebrüder
Saint , welche mehrere ihrer Kameraden entlassen hatte . Sodann
drangen die Streikenden in die Arbeitsräume ern und richteten dort
groß« Verwüstungen an , indem sie etwa 1000 elektrische Lampen zer¬
störten und die Treibriemen zerschnitten. Gendarmen und berittene
Jäger wurden zur Wiederherstellung der Ruhe nach Harondet ent¬
sandt.

U«glii <kskS«e.
t Berlin, 4. Febr. (Tel.) Zwei Rohrleger besserten gestern in

Rixdorf unter dem Hausflur die Gasleitung aus und mußten diese
«»»einandernehme «. Während sie in einem Schachte liegend arbei¬
teten , strömt« so viel Gas aus , daß sie die Besinnung verloren . Haus¬
bewohner holten die Betäubten , die schon mit dem Tode kämpften,
au» dem Schacht « heraus und riefen die Feuerwehr , der es nach vielen
Mühen gelang , die Verunglückten auch mit Hilfe des Sauerstofs¬
apparates ins Leben z»rückzur»fen.

hd Brest , 4 . Febr (Tel .) Gestern und heute nacht herrschte aus
dm» atlanttsche» Ozean ein heftiger Sturm . Ein Cyklon-Zeatrum
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folgt wird , dann ein 28 Jahre alter lediger Schmied aus Kandel
wegen Hausfriedensbruch , weil er in einer Wirtschaft in der Oststadt,
der wiederholten Aufforderung des Wirts , das Lola ! zu verlassen,
keine Folge leistete, ferner ein 26 Jahre alter Hausbursche aus Bietig¬
heim, der seinem Arbeitgeber 29 M Kundengelder zu unterschlagen
versuchte .

Jungfinnen 11235 , die Altfinnen 15 532 , die Sozialdemokraten
22 941 und die Agrarier 2471 Stimmen .

hd Petersburg , 3 . Febr . Sechs ehemalige sozialistische De¬
putierte der zweiten Duma , darunter Djelousiow und Kusnezow
wurden zur Zwangsarbeit nach Sibirien transportiert . All «
waren in Ketten gelegt .

Letzte Telegramme
der „Padilüien Pcelse " .

= Berlin , 4 . Febr . Wie von zuständiger Seite mitgeteilt
wird , beabsichtigt Herzog Ernst Günther von Schleswig -Holstein
nicht , sich an einem event . Verfahren wegen Entmündigung der
Prinzessin Luise von Belgien zu beteiligen .

---- Prag » 4. Febr . Da die Bermittelungsoorschläge der
Deutschen von tschechischer Seite abgelehnt worden sind , haben
die Deutschen heute im Landtage mit der Obstruktion begonnen ,
indem sie eine große Anzahl Dringlichleitsanträge einbrachten ,
wodurch die Erledigung der Tagesordnung verhindert wurde .

Deutscher Reichstag.
— Berlin . 4 . Febr . Vizepräsident Spahn eröffnet die Sitzung

uin 2 llhr . Am Bundesratstische die Staatssekretäre Delbrück und
Dernburg .

Zur Erörterung steht zunächst der Etat de » Reichstag ».
Abg. Singer (Soz .) begründet einen Antrag Albrecht und Ge¬

nossen, wonach die Geschäftsordnung dahin abgeändert werden soll ,
daß bei Besprechung von Interpellationen die Stellung von Anträ¬
gen zuzulassen ist und kurze Anfragen über Angelegenheiten , die zur
Zuständigkeit des Reiches gehören, an die Regierung gerichtet werden
können. Der Reichstag muß selbständig sein, das zu tun , was er im
Interesse des Reiches für nötig hält und was zugleich seine Gleich¬
berechtigung mit den anderen Faktoren der Gesetzgebung erweist.

Abg. Müller - Meiningen (freis.) : Eine allgemeine Revision
der Geschäftsordnung ist allerdings wünschenswert und die Bestim¬
mungen über die Initiativanträge sind verbesserungsbedürftig .

Abg. Jnnck (natl . ) : Wir beantragen , daß sich die frei« Eisen¬
bahnfahrt für die Mitglieder des Reichstages auf di- ganz« Legis¬
laturperiode erstreckt, nicht nur auf die Sessionszeit .

Das neue preußische Wahlgesetz .
— Berlin , 4. Febr . Der neue preußische Wahl ,

rechts - Entwnrf behält das Klassenjyfte « und
öffentliche Abstimmung bei und sieht vor : Direkte
Wahlen , Durchzählung der abteilungswekse in de« Stimmbezir¬
ken abgegebenen Stimmen für den ganzen Wahlbezirk , Lerftär -
kung der Wählerzahl der oberen Abteilungen durch Richtanrech -
nung des 5000 Jl übersteigenden Steuerbetrages sowie durch
Berücksichtigung von Bildung . Berufserfahrung und öffentlicher
Tätigkeit bei der Abtellnngsbildung .

Journalistenstreik im bayerische « Abgeordnetenhaus
--- München, 4. Febr . Di« Journalisten auf der Tribüne der Ab¬

geordnetenkammer erhielten heute einen Auszug aus dem Protokoll
über die Sitzung des Direktoriums der Abgeordnetenkammer , in
welcher zur Sprache gebracht wurde, daß di« Journalisten gegen den
Schluß länger dauernder Sitzungen mehrmals in ostentativ « Weis«
zusammen ihre Plätze verließe«. Das Direktorium ermächtigt den
Präsidenten , den Journalisten die Auffassung de» Direktorium » be,
kannt zu geben, das diese» Borgehe« als ein auffällige «, »»freund,
liche» und ungeeignetes erachte. Es sei Sache de» Präsidium «, über
di« Dauer der Sitzungen zu entscheide «. Jeder Versuch der Jonr ,
ualiften , in dieser Frage einen Einfuß auszuüben , werde mtt aller
Entschiedenheit znrückgewiese « werden . Da nun heut« eine Vormit¬
tags - »nd. Nachmittagssitzung angeordnst ist, haben die Journalisten
der Parlamentstribüne beschlossen, über die heuttge Nachmittag »,
fitznng nicht zu berichte».

Ei« gematzregeiter MMtLrattakys.
--- Wien . 3 . Febr . Die „Reue Freie Presse" bringt heute eine er¬

staunlich kühne Zuschrift des russische« MilitärattachS » in Wien ,
Obersten v. Martschenko, wonach alle» unwahr sei, was über feine
Verwickelung in eine Epionageastäre , über einen Zwischenfall ans
dem Hofball us« . in den Zeitungen gestanden sei . Er sei auch nicht
von seinem Posten abberusen und werde binnen kurzem nach Wie»
zurückkehren . Wir hatten bisher von der ganzen Angelegenheit keine
Notiz genommen, weil ste jeder politischen Bedeutung entbehrt und'
ein unvorsichtiger Militärattache , der sich unmöglich gemacht hat ,
einfach von einem andere« ersetzt wird . Nach dieser neuesten Leistung
des russischen Diplomaten bleibt aber doch nichts anderes übrig , als
nach der .Zrkrf . Ztg .

" festzustellen , daß Oberst v. Martschenko bei
einer Spionageaffäre ertappt wurde und nur infolge ungenügender
Information des Polizeibeamten nicht aus der Stelle verbriet
worden ist . Seine Rückkehr ist daher völlig ausgeschlossen .

Die Vorgänge in Rußland.
i= Helfingfors , 4. Febr . Nach den im Laufe der Nacht aus

ganz Finnland eingelaufenen Meldungen über die Landtags¬
wahlen haben erhalten : dir schwedische Volkspartei 7320, die

. Vom Balkan.
hd Agram , 4. Febr . Die Lösung der kroatischen Krise er¬

regt in den Kreisen der hiesigen Frank -Partei große Aufregung ,
Die Frank -Partei plant im Verein mit der christlich -sozialen
Partei in Kroatien überall große Kundgebungen gegen di«
Serben und die serbisch-kroatische Koalition . Auf diese Weis ,
wollen die beiden Parteien die neue Regierung zur Verhängung
des Belagerungszustandes über Agram «nd ganz Kroatien
zwingen .' = Konstantinopel , 4 . Febr . Den hiesigen Blättern zufolge
hat der Ministerrat von den beruhigenden Antworten auf die
letzten Schritte der Pforte in der Kretafrage Kenntnis genom¬
men . wonach die Schutzmächte entschlossen find . Kreta wieder zu
besetzen, falls die Kreter Deputierte nach Athen entsenden . Der
Minjsterrat beschloß ferner , die Demission des Admirals
Gamble , des englischen Reformers der türkischen Marin «, an .
zunehmen und einen anderen englischen Marineoffizier zu be¬
rufen .

hd Petersburg , 4. Febr . Der hiesige Korrespondent des
„Matin " erfährt aus guter Quelle , daß der österreichische Mi¬
nister des Auswärtigen , Graf Aehrenthal , durch Vermittelung
des österreichischen Botschafters in Petersburg . Graf Berchtold ,
zugesagt hat , an den russischen Minister des Auswärtigen , Im
wolski , und die Mächte eine Deklaration zu senden , in der er
den ktatus quo auf dem Balkan anerkennt . Die Politik der
Neutralität , die damit bestätigt wird , garantiert eine friedlich ,
Entwickelung in der Türkei und den Balkanstaaten . Damit war ,
der europäische Friede fü r lange Zeit gesichert.

Das deutschsamerikanische Haudelsabkommen.
M. Washington . 4. Febr . (Privattel .) Die Regierung

gibt den Abschluß der Tarifverhandlungen mit Deutschland be¬
kannt . Deutschland gewährt den Mindesttaris und erhält dafür
den amerikanischen Mindesttarif . Auch find die Besorgnisse
der Reichsregierung und die Mißverständnisse über die Hand¬
habung der Anwendungsbestimmungen zerstreut worden .
Deutschland wird die mikroflopischen Atteste für Schweinefleisch
fallen lassen . Die Frage der Einfuhr von lebendem Vieh , von
der Fleischbeschau und den Ausführnngsprämien für Getreide
wird Amerika später wieder aufnehmen .

hd Newyork , 4. Febr . Die Bekanntmachung des Staats¬
departements über die Vereinbarung mit Deutschland über die
gegenseitige Gewährung der Minimaltarife ist in herzliche »
Tone gehalten und hebt Deutschlands Wohlwollen und die Be¬
deutung des deutschen Handels hervor . Das Staatsdepartt -
ment erklärt , die Vereinbarung werde beide Teile befriedigen
und die Lösung sei wesentlich der freundschaftlichen Gesinnungund Versöhnlichkeit der deutschen Regierung zu danken .

IM " Weiteren Text siehe Seite 4 und 8. -» c

Zu trftlt flebotv » .
Da « Lo» vorzeitig auf die Welt gekommener Kinder ist gewöhnlichkein leichtes. Es kann ihnen aber durch den Gebrauch von Scotts

Emulsion , diese» allgemein bekannten Kräftigungsmittels , sehr wohl
aufgeholfen werden . Oft haben solche Kinder dann dank Scott Emul¬
sion solche Fortschritte gemacht, daß sie ihre Altersgenossen nicht nur
ein-, sondern sogar überholten an Größe und Körperkraft .

Scott « Emnlfid » au » »m aai auttoUeglu» »» gnfeen ticrtauU, u:\fc zwar nie lote»ach Sn »ich. oder Maß . fimketn nur In vcrsteaeUen Origtnalflaschen in « arton mtt unseniSchutzmarke (Fischer mit dem Dorsch). Scott 6 Sonne, m. d. granffntt a. M.Bestandteile , Feinster Medtzinal -Sedertraa 1W>,0, prima Glyzerin 50,0 , mitcrpdosphorig -
janrer Natt «A unterphosphorizsaure » Natron 2,0, pul» . Tragant 8,0, feinster »rat, Gummi
pul» . 20 desttll. Wafser 129,0 . Mkohdt 11,0 . Hierzu aromatische ttmulfUi mttMandel » und Gaultheriaöl fe i Trepseu . Vng

Karneval iSlIO ? Grösste Auswahl in Stoßen
x für Maskenkostüme zu enorm

billigen Preisen . (Gelegenheitskäufe .) Fachgemässe Zusammenstellungorigineller und eleganter Kostüme . Maskenbilder liegen zur Ansicht aut .Carl Bilchle , Karlsruhe 774
Kaiserstrasse 149 Inh.: A. Schuhmacher , Telephon 1931

«

so kann das doch unmöglich weiter gehn!
Die halbe Klasse fehlt , die andere Hälfte ist erkältet . Ichkann das Klassenziel unmöglich erreichen. Wenn doch dieEttern sich endlich angewöhnen wollten, die Kinder nicht ohneein paar Fays Sodener Pastillen in die Schule zu schicken —
sie würden dasirit sich selbst , den Kindern und der Schute eine

Wohltat erweisen. Kinder , die regelmäßig FahS Sodener be¬
nützen, sind nach meiner Erfahrung immer frisch und munter
auch durch den schwersten Winter gekommen. Fays echte So¬
dener Mineral -Pastillen kauft man in einschlägigen Geschäftenfür 85 Pfg . die Schachtel , lasse sich aber keine Nachahmung
aufschwatzen . 7 ' «

wird aus der Pendöe signalisiert . Das Boot »Eirondelle - , das mit
drei Mann besetzt war , ist im Sturm «ntergegangen . 2 Matrosen
ertranken . Der Besitzer des Bootes konnte nach einer Stunde in dem
Moment , als er dem Untergange nahe war , von einem Rettungsboot
ausgenommen werden . Der Dampfer „Louis " aus Bordeaux ist an
der Küste von Aven gestrandet. Die Besatzung konnte gerettet werden.

hd Rom, 4. Febr . (Tel .) Auf dem Adriadampfer »Ludwig »er
Große" erfolgte in der Nähe von Messtna eine Kessel-Explosion, wo¬
durch der Kapitän schwer verletzt wurde .

hd Malta , 4. Febr . Auf der Insel Malta Herrscht der Typhus
Gestern allein waren 36 Erkranlungsfälle zu verzeichnen. Seit dem
Begin der Epidemie stnd 366 Erkrankungen zu verzeichnen. Ein «
große Anzahl Fälle ist bereits tötlich verlaufen . Die ärztlichen Au¬
toritäten schreiben die Schuld an dem Ausbruch der Epidemie den
Wasserverhältnissen zu . Die 14jährige Tochter des Generals Home
ist gestern der Krankheit erlegen .

Da » Hochwasser i« Frankreich .
hd Paris , 4. Febr . (Tel .) Der Eonevrdienplatz und ein« benach¬barte Straße vor dem Rothschild-Palais find wieder abgesperrt wor¬

den, da hier in nächster Nähe der Polizeipräfektur Erdsenkungen statt -
gesunden haben . In vielen Straßen am linken Seineufer stnd Tafelnmit Warnungen von Eesimsstürzen aufgestellt worden. Von dem Ge¬
bäude der alten St . Genoveva -Bibliothek fiel gestern ein schwererStein ab , glücklicherweise ohne jemand zu verletzen. Der in der Nähe
von Paris gelegene Ort Billeneuf ist infolge mangelnder Kanalisation
schwer heimgesucht worden Das Wasser steht bis 8 Meter hoch. Die
Lage gibt hier zu den schlimmsten Befürchtungen Anlaß .- - Pari », 4 . Febr . (Tel .) Rach einer annähernden Schätzungwird die Zahl der durch die Hochwasserkatastrophe Betroffenen ausüber 26 666 angegeben, ganz abgesehen von den vielen Tausenden von
Arbeitern , die durch Ueberschwemmung der Fabriken beschäftigungslos
geworden find

X Paris , 4 . Febr . (Tel .) Der Senator des Seine - «nd Marne -
Departements , Meunier , richtete an den Ministerpräsidenten ein
Schreiben, in welchem er anzeigt , daß den durch die Ueberschwemmung

geschädigten kleinen Kauf , und Eewerbeleuten langfristige Vorschüsse
zu geringen Zinse« gewährt werden müssen , da sie sonst zum Ban¬
kerott gezwungen würden . Die großen Bankinstitute könnten da im
Verein mit den Handelskammern eine Art Konsortium bilden , um
hilfreich einzugreifen .

hd London, 4. Febr . (Tel .) Die Subskription dr« Lordmajor
für die Pariser lleberschwemmten hat bereits 1 166 666 Franc » er¬
geben. Die Bank von England zeichnete 25 006 Francs , der Ee-
meinderat 13125 Franks .

Bo » der Luftschiffahrt .
hd Berlin , 4 . Febr . Der Kaiser hatte sich heute zur Besichtigung

de« neuen Militär -Lustkreuzers „3R. 3" in Tegel angesagt . Er traf
um 11 Uhr in Begleitung des Prinzen Heinrich auf dem Schießplätze
ein . Der Kaiser besichtigte eingehend den Ballon , mit dem noch ei«
Ausstieg geplant war . Um 1 Uhr soll ein Frühstück im Kasino der
Luftschiffer ftattfinden .

= = Friedrichshafeu , 4 . Febr . Das Flugschiss „Z. 4" schrettet nun¬
mehr, nachdem man die Zeichnung für diesen ganz neue« Typ eines
ausgesprochenen Passagier -Lustschiss» fertiggestellt hat , rüstig im Boa
vorwärts . Es steht bereits etwa das Gerippe in drei Vierteln der
Länge . Besondere Sorgfalt hat man auf die Anlage und Ausstatt¬
ung der Passagierkabin « verwandt , die in mehrere hübsch getrennt »
Räume zerfallen , und mit mancherlei Komfort ausgestattet werden.
Ersten deutschen Firmen sür Innendekoration ist die Ausführuna der
Arbeiten Lberttagen worden.

M . Köln , 4 Febr . (Privattel .) Das lenkbare Luftschiss »Clouth"
unternahm heute vormittag einen Aufftteg und kreuzte über der Lust»
schisshalle . Wegen des Schneegestöbers wurde die Fahrt nach einer
halben Stunde unterbrochen. Die Landung erfolgte sehr glatt in der
Halle. Die an dem Luftschiff vorgenommenen Verbesserungen habe»
sich bestens bewährt .

hd Rewnork, 4. Febr . (Tel .) Auf dem Flugfeld « von Denver zu
Colorado stieß Paulhan mit seinem Zweidecker gegen einen Bretter¬
zaun. Der Apparat wurde demoliert , Paulban unerbeblich oerletzt.



mokrate,

tische De
iusnezow
t. Alle

Krise er»
llfregung.
Asozialen
legen di«
;se Weis,
ehängung
Kroatien

n zufolge
i auf die
s genouu
nieder M
>en. T . .
Admirals
rin ? , an.
er zu be¬

deut des
ische Mi
nittelung
Serchtold ,
igen, 3*
in der er
>Iiti ! der
friedlich«
mit war ,

men .
kegierung
stand be-
ält dafür
esorgnissr
ie Hand,

worden,
rinefleisch
Zieh, von
Getreide

Staats ,
über die
erzlichem
> die Be-
sdepartr -
friedigen
«finnung
n.

ewöhnlich
in Scotts
sehr wohl
Jtt Emul -
nicht nm

zwar ule los!
i mit uustnr

M.
-rvdo «vborig -
»rad Gumvü

mit Zimt-.
IS »»

r . 56 Abendblatt. Freitag den 4. Februar 1910 *? a ö i \ i! f e ü r r f ■ Sfft ' 3

I Beachten
O Meine mm m w ma^ mm

Beachten I

20
Rabatt

i alle reoBlsren Waren _
(ausgenommenKurzwaren und Garne), g= •

Montag I

Neu
eingetr offen : Ausstattungen 01

0

Grosse Posten

Klöppelspitzen
Stickereien

(nur Ia. Madapolame)

den 7 . Februar

_ auf alle regulären Waren
g (ausgenommen Kurzwaren und Garne).

• =

I Montag
_ den 7 . Februar

I zu konkurrenzlos billigen Preisen
. |

S Paul Burchard !
Kaisersti *. 1ÄT .

Stoffen
enorm

istellung
icht auf.

774
1931

et . Ich
doch die
lichl ohne
chicken —
Hute eine
dener be-
d munter
echte Lo-
Heschästen
chahmung
_ r *

Vorschüsse
im Dän¬
in da im
Len . um

ordmajor
:a«r» er-
der Ee-

sichtigon ,
Er traf

hietzplatze
noch ein

asino der

ttet nun-
:r>p eines
im Ban

rteln der
Ausstatt -
getrennt*

werden.
runa der

,Elouth "
»er Lust»
ich einer
tt in der
u haben

rnver zn
Bretter«
verletzt ,

nickt große
Reklame

und hoher Preis sind Merkmale
i für den Gebrauchswert eines Hafer¬
kakaos, sondern seine Güte und
das für 1 Mark gelieferte Gewicht .
Vom Reichardt -Haferkalao „Halb
und Halb " erhält man dafür ein
volles Pfund . Auf der Auswahl
des Hafermehles beruht sein Wohl¬
geschmack fast ebenso sehr, wie auf
der Qualität des Kakaos. Hafer¬
mehle mit strengem , „haferigem"
Geschmack eignen sich für Haferkakao.
Hafersuppen, Kinderernährungusw.
viel weniger als Reichardts lieblich
schmeckendes Ozamin zu nur 40
Pfennig das Pfund . Man erprüfe
dieses aufgeschlossene Hafermehl
und vergleiche es mit anderen, dann
wird man verstehen , weshalb auch
Reichardts Haferkakao „Halb und
Halb " einen so vorzüglichen Ge¬
schmack aufweist. Einzelverkauf
dieser wohlfeilen , hochbekömmlichen
Kinder- und Kranken -Nährmittel
an Private in der Reichardtfiliale

Karlsruhe i. B„
Kaiserstrahe 193/195 .

Fernspr . 2057 .
Postkolli von 6 Mk . an paketporto -
ftei. Proben und Prospekte kosten¬
los . Bahnkisten frachtfrei mit Ra¬
batt direkt durch unsere Fabrik :

Kaitao-CompagnieTbeoitQrReichardt
Deutschlands größte ftafaofcibrif , Hamburg - Wandsbek .

938a

5Bad . Rote + S
Geldlotterie

Ziehung 12 . lliirz 1910 .

44 0001.
2 Hauptgewinne in Bar

20 000 Hk.
386 Geldgewinne 222a

14000 ml
2800 Geldgewinne

10000 ML

WlrzWh. Wall
Werderstr . 31

liefert 1571 .4 .3
12 Bifit , gl ., von Mk. 1 .89 an .
12 Kabine «. gl . , von Mk . 4 .50 an .
Ein noch gut erhaltener lieber *

lieber , sowie ein mittlerer Wa,ch -
luber billig , zu verkaufen . 2 .2
« 4172 Savellentzr . 8 . 1 . « i .

Garant ,
reinen

Bienen -
10 Pfd . Eimer 6,90 M . fr . Nachn . iw,a

A. Warlich, Uelzen (Lüneb . Heide) .

Kuhbutter »vsäkUUUUUIIUI GoQi Putter
*1» f . Honig 8 .25 Mk . Spitzer *
Huste A. 217, via ScMes . 534a*

I uQO 3 11I tk Lose 10 Mk.LU5C 01 IN. Porto u .ListB30Pf .
■mpfiehlt Lottarle-Untemehmsr
J . Stürmer ,

Strassburg1. E., Langesir. IU7.
ln Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebelstrasse 11/15 , Gebr ,

Eine Partie

neue

55 Bk. Seit . Gelegenheitskauf . Nur
i. Spezialgesch . R . Köhler , Tape¬
zier , Schutzenstr . 53, II. 33885 .3.3

■ ■ * ■ t •

leihweise ! 1722
Verleihe auf Tage , Wochen und

längere Zeit Musikinstrumente aller
Art , wie Violinen , Violas .
Gellos . Kontrabässe, Mando -
lrneu. Gurtarre», grone Trow
mein . Drehorgeln rc. :c. Pianino «

Fritz Müller,
Musikalienhandlung .

Pferdegeschirre
liefert die besten und billigsten
Sattlet Bausback, AulMenstr. 11

Luxusgeschirre in jeder Aus¬
führung stets am Jager . B4011 .2.2
Lehr günstige Zahlungsbedingung .

pur Verlobte
empfehle ich ungenierte Besichtigung meiner

Ausstellung moderner
Wohnungs -Einrichtungen . 1245

In allen Preislagen ist grösster Wert auf Solidität und vornehme
Form gelegt ; meine auffallend billigen Preise ändern nichts an den
la . Qualitäten . — Unbeschränkte Garantie . — Franko -Lieferung .

Kronenstrasse 37/39 .

Maskenkostüme
jeder Art für Damen , Herren und
Kinder werden nach Maatz ange¬
fertigt sowohl zum Eigentum als

i auch gegen Abgabe zu billigen Leih -
1 preisen . Ferner empfehle mich zum
! Zuschneiden . teilweiser Anfertigung

Besticken u . Bemalen von Kostümen .
Sedasvrui Mönch , Karlsruhe

Schillerstratze 33 und Amalieu -
stratze SS. Laden . B2330

Prim Koch- u. Mlp |t[
aus dem Kochertal

10 Pfund . . . . 1 .30 Mk ..
1 Zentner . . . . 12 .— Mk.,

bei 10 Ztr . ll .SO Mk. per Ztr .
Wdirurn ,

Lessiugstratze 55 ; Ecke Augarteu -
und Morgenstratze . B4354 .2 .2

Billig abzugeben
gute Möbel und Betten , sowie
grostes Büro , und Arbeitstische
und Stühle und gutes Federbett

Zähringerstr . 25 , im Hof.

Tafelklatler ,
sowie Geige spottbillig abzuaeben .
B4303 .2 .2 Turlacherstr . 59,3 . St .

Kaufe
einzelne Mö belftüeke , ganze
Hauseinrichtungen .

car Uebernehme Bertzeigerunge »
aller Art . 1598 .16.2
Madlener ,

Rüppurrerstraste 20 .
. . . . ^ . finben Ausnahme .Damen^ -̂ ZN

vat-Eutbinduugsherm von Fra «
Müller , Hebamme , Stratzoure
El,' ., Helenengaffe 16 . 93S0a . 10 .8

Inventur - Räumungs - Verkauf I
in Schuhwaren
— Tom 31. Januar bis 12 . Februar . =

s IO Prozent
oder

13 Prozent Bis zn

30 Prozent
»
M doppelte Rabattmarken auf Filzwaren und warm

gefütterte Artikel .
auf znriiekgeeetzte Artikel

■ auf sämtliche Lagerartikel . und Einzelpaare.

Kaiserstr . 162 Franz Zink Telephon 1791 ■
Schuhwarenhaus

Seit 1883 Haupt -Niederlage in Herz >Schuhwaren . 156ÜL2
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Aus dem gewerblichen Leben.
— Karlsruhe , 4 . Febr . Allgemeine Bereinigung deutscher Buch -

handlnngsgehilse « , Zentralsitz Berlin , ladet ihre Mitglieder in Süd -
baden und Elsaß -Lothringen zur 12. Landesversammlung am Sonn¬
tag , den 13. Februar , vormittags halb 11 Uhr nach Straßburg i . E.
Restaurant „Münchener Kindl "

. Brandgasse , ein . Die überaus
interessanten Referate — wir erwähnen davon nur : die Stellenlosen -
unterstützung und die Mindestgehaltsfrage — sind für jeden Gehilfen
von großer Wichtigkeit. Seit Pfingsten 1909 können auch die weib¬
lichen Angestellten Mitglieder der Organisation werden , welche bisher
2700 Mitglieder in etwa 80 Ortsgruppen zählt . Tagesordnung und
Programm ist vom Landesvorftand W . Kirchberg in Waldshut zu
beziehen. .

:: Mannheim , 4 . Febr Der Verband Südwestdeutscher In¬
dustrieller hatte , wie bereits gemeldet, im Einvernehmen mit der
Ständigen Ausstrllungskommission für die deutsche Industrie be¬
schlossen, ein eigenes Komitee für die Turiner Ausstellung für die
Industrie seines Tätigkeitsgebietes ins Leben zu rufen . Dieses Ko¬
mitee ist nunmehr aus Mitgliedern des Verbandes Südwestdeutscher
Industrieller und aus dem Verbände nahestehenden Kreisen gebildet
worden . Es führt den Rambn : „Südwestdeutscheg Komitee für die
Internationale Industrie - und Gewerbe-Ausstellung Turin 1911"
und ist eine Abteilung des für die Turiner Ausstellung gebildeten
Deutschen Komitees . Dsm Südwestdeutschen Komitee gehören fol¬
gende Herren an : Kommerzienrat Fritz Artmann , Mannheim -Lud-
wigshafcn , Direktor Baumgartner sen ., Emmendingen . Vd . . General¬
direktor H . O . Bell , Mannheim . Rheinau ^ Königlich Italienischer Ge¬
neralkonsul Bornhausen , Mannheim , Direktor Benno Danziger ,
Mannheim , Fabrikant Alexander Eütermann , Eutach , Breisgau ,
Fabrikdirektor Otto Hoffmann , Mannheim - Friedrichsfeld , Fabrikant
Eugen Jacobi , Straßburg , Elsaß'

, Direktor Gaston Kern , Straßburg ,
Fabrikant Dr .K .Lanz , Mannheim , Syndikus Dr .P .Miock , Mannheim ,
Fabrikant Hermann Mohr , Mannheim , Fabrikant H . Stoeß , Ziegel¬
hausen-Heidelberg , Kommerzienrat Trumpler , Worms a . Rh . , Hessen.
Das Recht der Kooptation weiterer Vertreter , namentlich aus den¬
jenigen Branchen , welche sich besonders stark an der Beschickung der
Turiner Ausstellung beteiligen , bleibt dem Komitee Vorbehalten.
Zum Vorsitzenden des Komitees wurde Herr Fabr ikdirektor Otto
Hoffmann, erster Vorsitzender des Verbandes Südwestdeutscher In¬
dustrieller , Mannheim -Friedrichsfeld , zum Schriftführer Syndikus
Dr . P . Mieck -Mannheim gewählt .

— Aus Baden , 4 . Febr . lieber die Folgen der Tabaksteuer wird
geschrieben : Bei der Firma Klingsbohr (Sitz Gießen) müssen die Ar¬
beiter in den Filialen Diersburg , llrloffen , Wagshurst , Zusenhofen
und Zunsweier auf 14 Tage aussetzen. Zirka 400 Arbeiter werden
davon betroffen . Die Firma Reiß (Sitz Bruchsal) schließt ihre Filiale
in Zunsweier auf 4 Wochen .

— Stuttgart , 4 . Febr . Die Stuttgarter Milchhändler haben be¬
schlossen, den Milchpreis auf 19 das Liter herabzusetzen.

— Newyork , 4. Febr . (Tel . ) Nachdem der furchtbaren Katastrophe
in derPrimero -Grube das neue Unglück bei Browderkp gefolgt ist , for¬
dern die Arbeiter der beiden Gruben strengere gesetzliche Bürgschaften
für die Sicherheit der Bergleute .

Erste staatliche Ersindungsausstellung Deutschlands.
V. Stuttgart , 4 . Febr . Auf der ersten staatlichen Erfindungs -

ausstellung Deutschlands , die am Montag in Stuttgart eröffnet
wurde und bis Ende März d . I . dauert , haben 624 Aussteller etwa
1000 Erfindungen ausgestellt . Von den Ausstellern sind 222 aus
Württemberg , 91 aus Bayern , 43 aus Baben , 246 aus dem übrigen
Deutschland, 14 aus der Schweiz. 6 aus Oefterreich-llngarn und je
1 aus Schweden und Frankreich . Unter anderem haben ausgestellt :
Franz Dietz in Rheinsheim bei Karlsruhe (Stuhlschraube mit will¬
kürlicher Feststellung, sowie eine Hebevorrichtung für Stuhlsttze und
andere Möbelteile mit Schraubzylinder ) ; Edmund Eberhard in

Karlsruhe , Waldstraß « (Einrichtung zum Earkochen angewärmter
Speisen in Gestalt eines Kochschrankes mit übeieinanderliegenden
Abteilungen , dessen obere im Bedarffalle durch Einsetzen eines Eis¬
kastens in einen Kühlraum umzuwandeln ist ) : August Flügler in
Baden -Baden , Stahlbadstraße , ^Stütze für Kiosfchützleisten an Holz -
zementdächern) : Louis Gräte » in Bretten , Bahnhofstraße ( Sicherung
gegen unbefugtes Auf - und Zudrehen von Schiebern , Ventilen , Hah¬
nen und dergl . ) : Friedrich Grams in Karlsruhe . Adlerstraße (ver¬
stellbarer Ringstickrahmen) : Wilhelm Morr in Bruchsal (zweiteilrgr
federnde Lenkstange für Fahrräder ) : Hermann Nagel in Ettlingen ,
Wilhelmstraße ( Vorrichtung zur Herstellung von schwalbenschwanz¬
förmigen Verzinkungen ) ; Jean Nies in Karlsruhe , Durlacherallee
(Vorrichtung zum Füllen von im Verschlußkopf mit Spritzventil ver¬
sehenen Flaschen, sowie Flaschenfüllvorrichtung , deren sämtliche An
ordnungen durch Umlegen eines einzigen Handhebels betätigt wird ) ;
Karl Reuf in Karlsruhe -Mühlburg , Seidenstraße 6 ( T förmige Haken
Verbindung — Sicherheitshaken — für Pferdegeschirr ) ; Schärer u. Co.
in Karlsruhe , Südbeckenstraße (selbsttätige Kuppelung für Eisenbahn¬
fahrzeuge mit aMal drehbarem , am Schaft mit Querzapfen , die als
Auflaufflächen für den Eegenhaken dienen , versehenen Haken etc.) :
Andreas Späth in Unteröwisheim ( Vorrichtung zum Bördeln von
Gießkannenröhren mit dem Radius der Gießkanne entsprechenden ge¬
wölbtem Teil und dem Rohre in Größe und Winkel entsprechendem
Loch) ; Arthur Wolf in Baden -Lichtental , Zeppelinstraße (Stuhl mit
Vorrichtung zur diebessicheren Unterbringung von Hut . Stock oder
Schirm und Ueberzieher, ferner eine zusammenlegbare und in jeder
Höhe mit Nürnberger Schere feststellbare Kopsstütze für Eisenbahn¬
wagen oder dergleichen) .

Durchschnittspreise wem 23 . bis 29 .

^rhebungSort»

|
£ s> 5

3atftt «r 1910 .

*
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100 ikilogramm.
.4 1 h * i n * i n/ » i i mü

» »gen* . . . . 21 & . — — 16 ;
- 1520 14 50 1550 7 — 4 8 - 6

.Kl,lugen . . . 2188 — — - - - — — 16 —— — —— — ——
>! onN«n»

*) . . 22 — — 1625 15 25 8 75 lb — 6 85 tj 25 8 — —
liadolfzeu . . 214 — 16 10 — — 14 — 15 70 0 50 4 — 7 7
Singe » . . . . 21,6 — — , 830 — _ — — 1580 6 — 4 20 b 50 —
. eßkirch . . . - 21 79 — :— —-— — — lo *0 6 — 3 40 7 50 h —
lljuuenborf . . 21 |63 2l 38 1633 14 26 — lo 57 — 4 25 6 25 5
Stockach . . . 21 ;4U22 2016 20 — — — — 15 50 425 390 \ 7 —
Ueberliiigen . 22 04 221 9 16 26 —— — — 15 60 Ü— 3 20 6 — 750
niarkdorf . . . — — 21 16 20 — - 16 1015 40 6 — 4 40 1 — - _

Gillingen . . . — —2168 _ |- — — — — 1j 40 6 —— — 8 — 7 —
nonndorf . . — — 22 —- - — — — — — — — — — — - — 8
«e» uigen . — — — - — '— — —— —— — — — 840 — -
.Driburg . . . 22 75 — — 1675 — — 15 25 17 75 7 — 5 50 9 — 660
Slausen . . . 22 55 — 16 55 — - 14 50 — 750 6 40 8 !40 7 —
Kanderu . . . —— -- - - — — — _ — 6 — o :6u 8 — — —
blüllheim . . — — — — 17 — 1450 — — — 7 - 580 8 — 7 —

; » « • •
Lahr . . — _L 17 _ 7 _ 5

^
50 9 50

~
7

Ostenburg . . 22 75 — — 17 - —— - — 17— 6 50 6 — 9 50 50
Aiolsach . . . i_ 75 580 880 6 60
Nastatt . . . . 23 — — — 16 50 15 67 — — 16— 6 .0 — 9 20 6 60
Bruchinl*) . . 24 — 23 i5 17 'db 17 —14 50 17 — 7 65 5 25 9 25 540
Durlach*) . . . 22 - 22 - 1 . 2517 —15 — 17— 7 — 5 — 10 — 6 -60
Karlsruhe* ) . 24:37 23 75 1824 18 73 14 29 17 :42 650 5 80 10 25 6 6
biannlicinl . . 24 63 23 7o 17 13 17 2o 18 63 17 38 7 10 625 10 50 10
Heidelberg*) . . 23 — 23 — 16 - 16 — — 17— 6 50 5 50 10 — 6 50
Boxberg* « . . 22 50 21 60 16 10 — 1480 15 40 540 4 40 8 4u 5 7
Mosbach*) . . 24 —23 —17 5, . 16 014 — 15 — 5 — 4 - 9 7 —
wertheii»* . 22 21 33 15 50 15 67 16 17 15 60 6 50 5 — 7 — 6 —

*) greife nach Erhebung v«l größeren Geschäfte» Händler», berw .
Müllern . Landivirteu uub äubrbaltern .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M

fAniannskurie . !
Oitr Cred .- A 211 .9
TiSt Tom.-A 194 75
Dresd •■Ö.-Ä 161 .90
' n Staatsb .»Ä 161.20
Lombarden 29 .65

''ni db «A — •
Tendenz : behauptet,

ii ngil a M
(Mittelkurse . )

echfelAmiterd 168.65
. Antwerpen609.
. Italien 807 . -
^ 204 52
. Paris 823 2
. Schwci ? 810 .66
„ Wien 850.

Priv ..DlSkanto 3 ' 0 -
Napoleons 16.27
414 ^ -Deutsche
Aeicdsanleide 94 .15

1% do. 85 30
Pr Eons. 94 25

»% zZtal Rente 102.50
i % Cft Goldr 99 .85

Ost.Silb 99 1»
4% t . Portug . 64 30
t % 1880 Bussen 91.25
■7o Serben 84 2 '
t % Span Ext. —
1% Ung .Goldr 95 .70
'^ U »g SiaarSr 92 70

Bad Bank 134.-
aom ..Dsk.Bant 115 .90
2armst Bank 137 . -
£ eutfch . Bank 256 50
Diskonto 194.75
Lresd Bant 161.60
Ost. Länderbl . — .—
ihein « r .-Bk. 136 85
>lhern .H >,p ..Bk- 195. 5
Lchaaish Bank 147 . -
Wiener B.»B 139 25
r. tlomanbank 143. -
Bochum 244 .25
2aurahütte 194 40
Gelsenj. 217 . -
oarpener 206 .60

Tendenz : fest
(Schlutzkurfei

i % n .Bab . 1908 102 . 10
Bad . 1901 l01.lv

3H %„abg. i .äl 96 60
dto. t. M. 94 .15

1892/94 —
i */a% Bad . 1900

. 1902 —.—
314 % ’hat, . 1904 9360
4 )4% Bad. 1907 93 .70
)% Bad 1896 88 50
4%Bayernl907 102.40
) % Wurttb . I907 100.85
i % :>ih Hyp..

Pfdb b 1910 101.30
»% . 1917 100 .20
4 >4 % . 1914 92.-

Vom 4 Februar.
4% 1897 Arg »1 50
'% l896 <£I»n 103 -40
4H % 1898 . 100 . -
5% Mexikaner

amort tnn .
I .— IV 10125
5% dto. conf .

äußere 1890
1 ^ %91 .Staat §.
anleih , v 19()f 99 95
4Ado.Rentel90L 9 . .75
4 % Türken um»

siz . v. 1903 94 40
" 1 v'ofe 176.80

Bad Zucks SB 166 —
A Elekl. - Ges . 257.75
El .-Ges . Schuck 134.90
Masch .Gritzner 22o.5
Karlsr .Masch 2 t 1.20
H.-A . Pakets . 134 . 10
Nordd Lloyd 102.—

Aachdörie .
■■ ■■ ti i . iii .tim

Ost. Kredit-Ä . 211.40
Deutsche B.»Ä 256 .60
Drsk.-Comm. 195. —
Dresd Bank 16160
r- st-L . -B Fr . 16140
. Südb . Lomb. 22 .70

Tendenz : lest
Berit »

(Anfangskurfei
Lft -Kred.-Akt 211 .60
Berl -Handelsg lsl .70
Kom .-Disk .-B 116 50
Darmst Bank 1366 "
Deutsche Bank 256 .20
Dist .-Komm. 191 .50
DreSd Bank 161,90
Ball u Obw 113.70
Boch. Gutzstahl 244 .2"
Dortm . Union

Lit C. 89 30
BKö -uLaurab 194 .7
Harpener 205.70
Tpnbcn>r behaupret
Berlin (Schlußturfe ,
3H % !Bab . 190Ü —
3H % . »804

. 1907
4% Bad 1909 101 .90
«%R .»Sch. 1908 100 80
3 '/, %:»ei» sant 94.25
3% RerchSaul. 83 40
3 >/z%Preuß - C. 94-25
3% dto. 85 .4"
4%% Rufs. 1906 100.-
4V2% Jap - . 6g -
Cft Kreditalt 211 .20
Disk.-Komm. 195 .10
DreSd Bank 162 .40
Nat .-B .f .Dtichl »29.20
Kom .-Disk .-Bk 117 . —
Ost.St .-« .<frz .> 161 .50
Kanada .Pacifrc 179 .50
Bochum .Gußft . 344 60
B .Kö - u Laurab 194 70

Gelfenk.Bergw 217 —
Harpener 206.30
Phönix 219 .10
Dynamit Trub 178.- -
:1ll Slek.-Ä E 257.4S
E.-G Schlicker, 134 10
Siem u Halske 236 50
Gesterreaeln 221 50 !
T -Mer. - Patr .-S 332 .70
M.-K Gripnei 325. —
P „KöIn »Rottw 254 50
BrauereiL >nner249 70
P . - UngL .Psdbl 3.50
Beil - Ilng aO b ,
Una .Schmalbahn 99 .—
PrivatdiSkmito 2 s

Ülerlu
lNachborfe.

211 .49
Berl Hand -Gei 182 10
Deutsche B.-Ä 256 70
Disk. aoinm . - L 195. 10
r resden . B. - A 162 60
Lmb ..Oft .Sudl 260
Bali u. Lhlc U4 . -
Bochum .Gu8 » -45 —
Lorrm .UOil .l, -0 50
Laurahulle 195 2’i
Geljenklrchen 217 10
Harpener 206 ÖO

Tendenz , een
Wien , 10 Uhr ,

r u ..ared -Äkl 670 .20
. Länderdanl 5( 0.5t)
. Staaisb -lfrz . 7.7 7o
L - di Is3 10

Marknoten 17 54
Lfr ..Uronenrenlk 45
Til .Papierrenle -.8.8»
Ung. Goldrenlr 114 . 10
Una « - onenren ! 92 4

Tendenz : träge .
Paris

4% frz . .Aente 895
4 % Italiener
;% Spanier 46 6 •
i^- Turi .unittz ■5 35
Türkische Lose — —
Banq . Lttoman 706
llio Tlnto 19 31

London
Ehartered 320. .
de BrerS 18’

,s
East Stand &>, .
»oldfrelds 6 -

Aandmines « '/.naeonda 10 .
Älchij common l »8 '/.

. preferred 106
dtcago, Mnü 'uuti
and St Paul 151 -

Deuver prefer 42
LouisvilleAaiyv 148
Union Panfic 189
Ini red Stat S ee .

Corp commo 83 -
0 >to vreterred 126

^ Urissr grosser \

Schuhwaren - Räumunas- Verkauf
bietet ausscrgewöhnlich günstige Vorteile *

Wahrend des Ausverkaufes gewähren wir

10
01

o
oder doppelte Rabattmarken

auf

sämtliche Waren .

Bis 33 l
3 0

ermässigt sind die zu Netto¬
preisen ausgelegteu

ÜBStbestande und EinzelgrSssen
nicht mehr ganz sortierter Artikel.

Es Klimmen nur moderne und solide Schuhe nr.d Stiefel zum Verkauf.
Verkauf nur gegen J>ar . — Keine Auswahlsendungen .

Kaiserstrasse 76 — Marktplatz 1929

RiindMtäbe
aus jeder Art Holz , sowie 195 »*

2Kaf $tttärtifcl
» ,s Holz liefert billig und prompt

Herrn. Bender jr.,
Holzwaren abrik »ud ägewerk

Krrchheiru « . Teck 5.

HolWMiiMiIiM
Ein starker Holzschuppen , ca . 9 m

lang , 7 m rief, mit ca . 1000 Stück
Falzziegel -Deckung ist sofort billig
zu verkaufen . 1743 .3.2

Adolf Kistner , Drehermeister,
Amalieuftratzc 24

Grösstes Lager

Amalienstr . 7.
Bestes Fabrikat .
kiepar.- Werkstätte .

mit Brut beseitigt am schnellsten
i,ÄUSIX . Preis 50 Pfg . Nehmen
Sie nur echtLausiu. Hauptdepoi in
Karlsruhe : Internatronale Apo -
tbrkr Kaiferttraße 80 . . IW54a*

Waschzuber
aller Größen . Küferei Trunk ,
Waldttratzr 79. 504402

Dr Dralle 's

WM «
( jlycur » U . . ip üi -i
Ge .-Ci spiö 'le u d
■| .nm eno Hnnt . Fett r ■

Uehi -nill z ' i lia 'ipn

Flickerin ,
pünktl . . sucht Arbeit in u . auß . d .
Hause. Offert , unt . Nr . B4267 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

und ;
■
■
■ ■ -m .:

:

aemacao

1 Pfund 2.— M.

Broschflrea aber dies« bekennlen
preiswerten und erprobten Haeino-
?Jobin • Präparate (süss und herb)

durch

Berliner Hygiene G, m. b. H.
Frauklurt a. M., Eibeatr. 52.

1 Pfund 2. - M.

Oscar Suck ' trr ' 1

Inh . : Oscar Suck
Kaiserstr . 223. Telephon 100.

KOSTÜM -AUFNAHMEN
zu ermässigten Preisen . 1938

: FASTNACHTSONNTAG bis 4 Uhr geöffnet :

Rate ^ -Z '
iluiifj !

Ein größeres Mastgeschäftliefert
an kreditfäbige Herren elegante
K ! e dungsstücke unter Garantie
für guten Sitz ohne Vreisaufschlag
bei monatlicher Zahlung .

Offerten unter Nr . 17895 an die
an die Exped . der „Bad Presse"
erbeten .

*

Gepr . , 27 I . alter Schmied sucht
e . g . Suf - n . Wagenschmiede zu
pachten . Spät . Kauf nicht ausge¬
schlossen. Näheres 633a.2 .2

Willi . Liebing ,
Brettheim fWürttbg .)

Für Favrikanlen .
Saufe stets zurückgesetzte Posten

u. Restbestände in Tapeten , Schu¬
hen u . Damen -Konfekt. Ferner :
Konkurs -Lager u . Jnventurbest .
in obigen Artikeln . Offert , mit
näh . Beschrieb erbitte nach Baden»
Baden bahnpostlagernd unter Nr.
54 % zu senden. 583746

pülpigl
I für Garten 1
H ca . 150 lautende Meter H
> z « kaufen gejucht , m

fl an die Expedition der fl

Haus-Tausch — Stuttgart .
Schönes , neues , rentables Eck»

Doppelhans in Stuttgart , t»
bester Geschäftslage , auch fftt
Metzgerei sehr gut geeignet
ist gegen ein blenßgen Han»
oder kleinere Wirtschaft , auch fr
der Umgegend von Karlsruhe ,
« t vertauschen. Offerten unter
Nr . B4220 an die Erveditio *
der „Bad . Presse " erdeten,

Brensche

'

Holbuehhandlng
A . Trost : lißtz !M W

Kaise straste £8 . Karlsruhe

f J * II «» li 4 vorzüglichen* * * * privaten

Mittag- 0 . Alsenitiscli
önlich Markiplatz.

Offerten unt . Nr . B4410 an die
Ervedittan der Rr ^sse" .

i)0 | f . Meter guter , alienes

eisernes Gartengelöniler
gesucht .

Offerten unter Nr . HÜOa an die
Erved . der „ Bad . Vrene " erb.

Gin Acker
in Kauf oder Pacht gesucht .

Offerten unter Nr . 584214 o*
die Erved . der „Bad . Presse' .
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In einem modernen Bureau darf die Sdler - Schreibmaschine nicht fehlen !
Vorführung kostenlos und ohne Kaufzwang durch Alwin Vater , Zirkel 32 , Telephon 236 . 1897.5 .1

Ausführliche Prospekte

Geschäfts -Verlegung .
Seit I. Februar d. J . befindet eich mein 1755 .2.2

Schuh waren - Geschäft
22 Kaiserstrasse 22

zwischen Kronen - und Waldbornstrasse .
Mein Geschäftsprinzip Ist : Solide und dauerhafte Ware bei billigster

Berechnung zum Verkauf zu bringen .

Schuhwarenhaus David , Inh, Ida David Wtw, ,
früher Kronenstrasse 35 — jetzt Kaiserstrasse 22.

Nicht zu verwechseln mit anderen Firmen gleichen Namens .

Programm vom 5.- 11. Februar 1910.
Neueste Attraktion ! Grossartiger kunstfilm !

Die Revolntions - Hochzeit !
Tiefergreifende Tragödie von Sophus Michelis.

Die hochinteressantep- ckende Handlungspielt im Schlosse
Trkh .ville in der Nähe vom Conde im Jahre 1793 .

NEU !_ NEU !
Eine Herbftreitjagd im bunten Rock . Prachtvolle Eigen-

Aufnahme.
Piefke im Theater . Piefke weint — Das Publikum lacht.
Die Suppenwürzefabrikation . Hochinteressant
Ach könnt ’ Ich noch einmal so lieben , — — —

Wundervolles Tonbild.
Die Kriegsflagge des Italien . Kreuzers Viktor EmanueL

Maritimes Schauspiel .
Die verwilderte Gasröhre. Urkomisch .
Des Arbeiters Töchter. Ergreifende dramatische Dar¬

stellung aus dem Alltag. 1799

Kaiserstfr .
133 .

Betriebs -Kapital.
Gröbere registrierte , solvente Jndustrienrmen , welche zur Aus¬

dehnung ihres Betriebes Kapital benötigen , erhalten solches auf streng"' « -n ihre eigenenWzepte
„Coulant und diskret lOOOO“ befördert Rudolf Mosse ,Berlin S . W ., Jerusalemerstraße 46/49. 1096a3.1

Damen

i "

Herren

o »

Josef Eiiigsr,
Kaiserstrasse 48.

n/lMFIW find, freundl . Auf-
nähme bei einer

Hebamme . 142a.25 .10
Krau Swart , Ceintuurbaan 121

Amsterdam .

werden dauch . gestocht , u . repariert
Sluhlflechterei Fr . Emst ,8.1 Adlerstraße 3. 194

Zweispänner -Pritschenwagen
für Fastnachtsonntag oder Diens¬
tag zu vermieten . B4391

Beiertheim. Breitcstr. 43, III .

Ritterstraße 14, Vdhs., ist nochaut erhaltene Bettstattmit Rost und Keil billig zuverkaufen. B4387

Kolr -Uersteiserung.
Karlsruhe . Aus dem Domänen¬

walde Forstlach werden mit Kiel
auf 1 . November l. I . durch das
Forstamt Karlsruhe versteigert :
Donnerstag , den 10. Febr . 1910,vormittags 10 Nbr ,in dem Bahnhof -Hotel Rüppurr :
6 starke Rotbuchensägstämme, so¬dann Wagnerstämme , 8 Eichen ,3 Eschen , 2 Akazien, 30 Hainbuchen
1 Jffe , 5 Birken . 2 Erlen . 8 Ster
eichenes Küferholz, 181 buchene ,36 eichene , 12 eschene, 15 birkene
und 58 gemischte Ster Scheit- u.
Prügelholz , 3650 buchene , ge¬
mischte und weiche Wellen und
3 Lose Wraum .

Zusammenkunft um 8 Uhr ander neuen Bahnlinie Karlsruhe —
Ettlingen ._ 1079a
Am Montag den 7 . Februar 1910,

mittags 10 Uhr,werden im Hofe der Unterzeichne¬ten Brauerei ea . 30 dose

MMtzen -IiiM
gegen bar versteigert. 1747 .3.1
Mühlburger Brauerei ,

vorm. Freiherr , von Seidenecksche
Brauerei .

Mauj eines
gigarrenlogersi. Badtn -ttdt»

Das zum Konkurse des WalterRaul d ’Armien , Lahrmanns
Nachf . gehörige Cigarren - und
Ciaarettenlager ist en bloc zuVerkaufen .

Der Hauseigentümer ist bereit ,den in allerbester Lage gelegenenLaden an den Käufer des Cigarren¬lagers zu Vermieten.
Offerten Von solventen Käufern

an den Konkursverwalter Rechts¬anwalt Neuburger in Baden -
Baden zu richten. 1092a

Auf kommenden Montag abend
wird ein tuchtiger

Klavierspieler
gesucht . . . . 1932

Krregstr . 152 im Bureau.

TW. ©etgenfjjielcr 1
auf Sonntag nachmittag gesucht.

Zu erfragen Moltkestr . 81, L

Nach Rom u. Florenz

jeder Raine kostenlos .

ab Basel am 24 . Februar , Dauer 16 Tage . Fahr- ®
plan : Basel , Genua, Pisa, Rom 6 Tage Florenz ■
3 Tage , Mailand 3 Tage, Basel , Preis 400 M. ■

^ mit dem grossen Salondampfer » Göneral Chamy “ 20. April >
m IfM An ffiPltTIPPr bis 6 . Mai : Marseille, Mallorca, Algier , PhilippeviUe-Constantine , ■
_ IIII 1 » llllVlIIIVVl Tunis , Karthago , Malta , Messina , Taormina , Palermo, Capri, ■

I Neapel , Pompeji, Civltä vechia , Rom 3 Tage, Monaco . Preise 440—680 M . >
s

| t _ _ mit der grossen Vergnügungyaeht „ Ile de France** »»
[ (16fl Kanaren i---*8

*' — ■—Jani- . Mallorca . Algier , Tanger
1077a2.1

Gran Canarla , Teneriffa z Tage , Madeira , Lissabon *
Antwerpen. Besuch der Weltausstellung in Brüssel. Preise 530—850 M-

Sommer =Sonderfahrten : Ocean - Daniofer
7uli

Corfu,

atunfi
Lloyd . 15. 7uli

1 Mit dem grossen
„Bohemia “ des österr .bis 1 . August : Triest , Venedig ,

Smyrna , Konstantinopel, Athen , Cattaro, Triest .
Preis einscht Bahnfahrt II. Klasse ab Dresden 460 M.

2. Mit der grossen Verenfigungsyacht „Ile deFiance “ 10 . bis 30. August : Antwerpen,Lissabon, Madeira , Kanaren , Tanger , Algier, Mallorca , Marseille . Preis 430—625 M.
Preise einschl . Bahnfahrten , voller Verpflegung mit Wein,
:-: Ausflüge , Wagenfahrten , Eintrittsgelder u. s. w.

BERLIN W. 57 , Bnlowstrasse 23.

Samstag den 5. Februar ,abends l |»9 Uhr

MllMHMMINllIllg
im Bereinslokal .

Wir bitten um zahlreiches und
pünktliches Erscheinen. 1906

Der Verwaltungsrat.

Aufgebstsverfahren
Herr Karl Winkler, Kanzlei¬

gehilfe hier , Steinstraße 25, hatden Antrag gestellt , sein abhanden
gekommenes Sparbuch Lit . Y Nr.
1032 mit einer Einlage von
408 55 ^ inzwischen durch
finsgutschrift angewachsen auf

23 M 87 A für kraftlos zu er .
klären . 1923

Der Inhaber des genannten
Buches wird daher aufgefordert ,
solches innerhalb eines Monats ,von der erfolgten Einrückung an
gerechnet, bei der Unterzeichneten
Kasse vorzulegen, widrigenfallswird die Krafiloserklärung er¬
folgen.

Karlsruhe , den 3. Febr . 1910 .
Städtische Spar - und Pfandleih -
_ _ Kaffe . _ •

Eltern , die ihre Kinder
geistig frisch und körperlich
gesund erhalten wollen , lassen
dieselben 2—3 mal wöchentl. im

Friedrichsbad
kalt baden und schwimmen.

1 Karte _ 10 Karten
Mk. —.40 Mk. 3.—

100 Karten Mk. 30.— 1888
Im Lebensbedürfnisvereineinzeln
zu 30 Plg . Mittwoch und
Samstag abend 80 Pfgr .

^ Heirat . ^
Witwer , mitte der 40er, kath .,mit schönem Geschäft , zwei gröy.

Knaben , wünscht sich mit bravem
Mädchen mit etwas Vermögen
wieder zu verheiraten . Offerten
eventl . mit Photographie unter
Nr. 1106a an die Exp . der „ Bad.
Preffe "

. Anonym zwecklos.

Privat-
Tanz-tlnferrichf
k Jür einzelne tarnen̂

«ud Herren ^
j | j

Heirat.
Herr , Anfang 36 , kath ., wünscht

die Bekanntschaft eines gut erzo¬
genen Fräuleins , zwecks späterer
Heirat . Nur solche wollen sich mel¬
den, welche Lust und Liebe für
eine beffere Metzgerei haben.
Junge , kinderlose Witwe oder bes¬
sere Köchin nicht ausgeschlossen .
Diskretion Ehrensache .

Gefällige Offerten unter Nr.
B4309 an die . Expedition der „Bad.
Preffe " erbeten.

jederzeit

Keirats-Gefuch.
Witwe (2 K .) , 42 I . alt ., kath .,wünscht sich wieder zu verbeirat .m. Beamt , od. beff. Geschäftsm.
Bermög . u . schöne Einricht , vorh.
Bermittl . verbet. Off . unt . I . D .
1867 Hptpftlag . Mannheim . B4344

Tanzlehr -Jnstitnt
Hvrw. Vollrath,

Kaiserstraße 235 .

MM Ea ;lil| ;
. .

Abendkurse .
Gründlicher Unterricht von er¬

fahrenem Lehrer . Grammatik ,
Korrespondenz . Konversation . Ho¬
norar bei wöchentlich zwei Abenden
(7—10 Uhr) per Monat 4 Mark .

Unterrichtslokal : 4.1
Karl-Friedrichstraße 12, 2. St . , H

Anmeldung unter Nr . 1954 an
die Expedition der „ Bad . Presse "
oder im Unterrichts -Lokal erbeten .

Domino ,
schwarzseidener, für Herr ob . Dame ,
zu verleihen od . billig zu verkaufen .
8)4407 Leopoldstr . 30 , li . lks .
3 hübsche Maskenkostüme
zu verleihen od . zu verkaufen . 2 .1
B4406 Schüvenstr . 78 , 1 . St .

Staunend billig
mit 10% Rabatt bis 10. Februar
verkaufe kompl . Schlafzimmer , eich ,
u . nußb . Buffets , Äertrko, Schränke ,
Tische , Stühle , Trumeau , alles nur
sehr gute Werkstatt - Arbeit , sowie
ganze Aussteuern . B4419

Schreinerei Rudolfstr . 18.beim Durlachertor .
Fräulein

sucht Anschluß zum Besuch des
2. Maskenballes .

Offerten unter Nr . B4413 an
die Exped. der „ Bad . Presse " .

Keirats -Gefuch.
Ein in den anfangs 40 Jahre

stehender Witwer , Handwerker,mit eigenem Geschäft sucht da es
ihm an Damenbekanntschaft fehlt,auf diesem Wege eine Lebens¬
gefährtin mit etwas Vermögen u .
ev. Religion .
Damen , welche sich melden, nichtunter 35 Jahre . Nur ernstge¬

meinte Offerten unter Nr . B3994
an die Expedition der „Badischen
Preffe " .

2. Hypothek.
13 200 M auf ein Haus in guter
Lage der Stadt von pünktlichem

3 d3 > Kinderwagen , - ME
gebraucht, aber gut erhalten , zu
kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B4395 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

1 Fahrrad,
1 NähmascF ~ i

sehr billig abzugeben . 1948 .3.1
Pfandleih anstalt

Zähringerstraße 25 , Hinth . I.

Brillanten !
1 Paar Ohrringe .
1 .Herrenring mit 5 Steinen ,
1 Brosche

sehr billig aozugeben . 1953.3 .1
Ff andleiha nstalt

Zähringerstr . 25 , Hinth . I.

Korridorspiegel
eichen, für nur 14 Mk . zu verkaufen .
Werner , Schießplatz 13 , Eing . Karl -
Friedrichstr. , Part ., rechts . B441"

0T - Sofa -9C
kleineres, neu überzogen , wegen
Platzmangel billig zu verkaufen .
B4401 Durlacher Allee 28 , p . lks.

$deftnarftenfammIottg,
enthaltend 4050 Stück , preiswert
zu verkaufen. Näheres B4021 .2.2

Douglasstraße 13 , 3. Stock.

Maskenkostüm
fZigeunerin ) , gut erhalten , ist zu
verkaufen.
Bahnhofstraße 14, Hths . 1 . St ,
Ebendaselbst ist ein anfgerichte -~ ta ‘tes Bett zu verkaufen . B4388

Maskenkostüme ,
für Damen , bereits neu , z« ver¬
leih . ev . zu verkauf., darunter ein
sch . seid . Domino m. schön . Hut .

auch 1 . Juli von ipelbstleiher zu5 Prozent gesucht.
Vermittler verbeten.
Offerten unter Nr . 1884 an die

Expedition der „Bad . Preffe .
"

Maskenkostüme
fast neu, Weintraube , Größe . 44.
Rotkäppchen für junges Mädchen
8 M zu verkaufen. 234190

Frau Petri , Kriegstr . 36, V.3000 Mark
unter prima Bürgschaft oder son¬
stiger Sicherheit aufzunehmen ge¬
sucht . Offerten nur von Selost-
gebern unter Nr . B4104 an die
Expedition der „ Bad . Preffe" .

Elegant.Maskenkostüm
billig zu verkaufen . B4382

Rudvisstraßr 11 . 2 . St . rechts .
3 schöneMasKenKostüme
billig zu verk. oder zu verleihe ».
B4890 Douglasftr . 3« . Vdh . , 3 . St .

Schönes Maskenkostüm
für eine Dame billig zu verkaufen .
B4380 .2.1 Karlftraße 58. 2. St .

Verlaufen
hat sich am Donnerstag abend in
der Nähe des Linkenheimertores
ein junger , kurzbeiniger , schwarzer ,mittellanghaariger Hund mit Sieh -
ohren .

Der Finder wird gebeten , den¬
selben bei J . Greller , Hebel¬
straße S. abzugeben . B4418

NB . Vor Ankauf wird gewarnt .

verkaufen. 1947
Georg-Friedrichstraße 30, 3 . St . , I.

Schöne Schweizer Stickereiroben
u . Blusen zu verkaufen ; 1 schwarz¬
seidener Domino für Herrn oder
Dame paff . , neu , 1 Mianonkostüm ,einmalgetr . z. verkauf. oo .zuverleih .
B4405 Kaiserstraße 137, 3 . St .

Gelbe Dackelrüde
verloren gegangen . 1940

Vor Ankauf wird gewarnt .
Abzuged. Kriegstraße 17, 2. St .

Kostüm -Aufnahme
in matt erhalten bei 8 verschiedenen Aufnahmen ohne Preiserhöhung

IO Postkarten gratis
Atelier Rembrandtmit eigener Photographie ,

13 Visit matt
13 Kabinet matt

Mk. 4 .50
Mk. 9.-

Karl -Friedrichstr . 38 (neben Hetei Germania )
Telephon 2331 .

Erstklassige Ausführung. Bei Anmeldung hie 10 Ubr abends geöffnet,
III

19342 .1
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2lus den Nachbarländern .
Stuttgart . ! . Febr . Die Nachrichten über Beschädigungen

des Fcuerbacher Tunnels und die Nichtdenützung eines Gleises da¬
selbst haben teilweise große Beunruhigungen hcrvorgerufen . Tie
Befürchtungen sind jedoch grunbloc . Die Arbeiten an dem Tunnel
bezwecken lediglich die Beseitigung von Verwitterungen au dem Ge -
stein, die im Verlaufe der Jahre au einzelnen besonders scuchten
Stellen des Tunnels eingetreten find . Sine .Kommission von Sach¬
verständigen hat den Tnni '.el wiederholt genau untersucht und fest -
gestellt, daß eine Gefahr für den Betrieb bis heute nicht besteht.

¥= Aus der Pfalz, 2 . Felir . In Rodalben suhl Kaufmann Ru¬
dolf Eerlin mit feiner Braut mit einem Schlitten beim Rodeln mit
voller Wucht au einen Abweisstein , wobei beide schwere Kopfver¬
letzungen erlitten . - In Vruchmiihlbach stürzte der 40 Jahre ulte
Ackerer Eeuacb Stich vom Gebälk der Scheune jo unglücklich ab . baß er
starb .

— Saargemünd , I . Febr Zur Deckung des Aussalles der Oktroi -
Einnahme, , hat der Gemeinderat Saargemünd . wohl als der erste
Deutschlands , eine Maskensteuer beschlossen. Danach mutz jede Maske
00 Pfg . Gebühr bezahle,,, wofür stc eine Karte erhält , die sichtbar zu
tragen ist . Das Schminken, Färben de -., Gesichts oder das Tragen
eines Bartes gilt als gebührenpflichtig

Vorn Wintersport .
' : Triberg . I Febr . Seit etwa 1 > Tagen liegt Triberg in

Schnee , den herrlicher Sonnenschein bestrahlt . Der launige Winter
scheint nun vieles wieder gut machen zu wollen , was er böse ver¬
dorben halte . Sportsleute und Winter -Kurgäste sind nun in ziem¬
licher Zahl eingetrosfen , beleben die prächtige» Skiseider , tummeln
sich auf der in tadellosestem Stande befindlichen Rodelbahn oder be¬
nützen die Eisplätze Der elektrische Auszug zur Rodelbahn und zum
«euerbauten Sprunghügel ist zur großen Freude vieler ebenfalls im
Betrieb . Der Schnee hat der interessanten Internationalen Winter¬
sport-Ausstellung zahlreiche Besucher gebracht Die Ortsgruppe Tri¬
berg des Ski - Klub Schwarzwald ist autzerordentlich rührig Am Fast -
iiachtssonntag findet , wie alljährlich der beliebte kostümierte Rodel -
lorso statt , am Fastnochtsinontag sind einige kleinere Wettrennen ;
vom 0 .—13 . Februar b . I findet der 2 . Skikurs für Anfänger und
Vorgeschrittene statt .

Briefkasten.
W. H . Die rue Voltaire in Paris war bei der kürzlichen Hoch-

wafferkatastrophc nicht überschwemmt.
L. V . Ihre Angaben waren ungenau . Der Wert der einzelnen

Briefmarken übersteigt 10 Pfg . nicht.
Stammtisch zu den 3 Königen . Der Komet 1910a , der in Johannes¬

burg entdeckt wurde , hatte am 1 . Februar 1910 eine Geschwindigkeit
von 55 Kilometer pro Sekunde .

Sch. Der Preis von 40 für das zweimonatliche Abonnement
der Illustrierten Zeitung versieht sich ohne Zustellgebühr in die
Wohnung .

L. 100 . Der Generalsekretär der deutschen Gartenstabtgesellschaft,
Herr Kampfsmeyer , Hpmboldtstraße 37 . Karlsruhe , wird Ihnen auf
Wunsch die Prospekte etc . zusenden.

A. B . 99. Wie schon ost betont , kann es nicht Ausgabe des „Brief¬
kastens" sein , über einzelne Institute , in Ihrem Falle , über eine
Bank . Auskunft zu geben.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie o. Hydrogr .
vom 4 . Februar 1910 .

Die Luftdruckverteilung ist heute eine sehr ungleichmäßige. Hoher
Druck lagert im Westen Europas auf dem atlantischen Ozean und rm
Nordofteu ; zwischen hindurch zieht sich eine breite Furche niedrigen
Druckes, die außer einer Depression über dem Rordmcer noch slqche
Teilminim « über der Nordsee, über Südwestdeutschland und über
Oberitalicn enthält . Das Wetter ist deshalb meist trüb und melfach
läss t Schnee; die Temperaturen liegen teils über , teils unter dem
Gefrierpunkt . Eine wesentliche Besserung der Luftdruckverteilung ist
vorerst nicht zu erwarten . Es ist deshalb trübes Wetter nnt weiteren
Schneefällen und zunächst noch wenig veränderten Wärmeverhältnisseu
zu erwarten ; später wird es wohl kälter werden.

Wmernugsvrvv » ck» » »gr» Srr Metrorolvg . Station Aarlsrnhe

4.
4.

Februar
Ra .yrs 9£“ U.
MrgS . 7 °° U.
Bütt . 2“ N.

Varaiu.

735 .5 I
737 .4
740 .6

1

iSecra.
ui >.
2,7
0.7
0 .7

! Ädloe
! Zeucht ,
i ■« ,
I 3.8
| 4.1
1 4.9

geuchrigleit
ui Broz,

69
84

100

4s>iiw

NO
SW

Höchste Temperatur am 3 . Februar 5,5 ; niedrigste in der

yimme.

bedeckt
Schnee

oarauffolaenden Rächt 0.0 .
Wetternachrtchteu aus dem Süden vom 4 . Februar früh •

Lugano bedeckt 0 . Biarritz bedeckt 10 "
, Nizza heiter 4 . Tuen bedeckt

r , Florenz Regen 6 ", Rom bedeckt 9 °, CagUari heiter 7 °, Brin¬
gst wolkig 8 ' .

Z . - K f . M . n . H 3 dl H e ? I) e o b a d) t lt n n r n.
Tee auf den Bergen liegende Schnee hat sich in den letzten 8 Ta¬

gen wenig verändert , nur stellenweise bat er sich etwas gesetzt . Am
Morgen des 3 . Februar lTonnerstag , sind gemessen worden in Furl -
wangen 74 . in Dürrbeim 34, in Stetten a . k. M . 23 , rn Herl,genberg
48 , in Zollhaus 63 , beim Feldberger Hof 160 , in Bonndors 60, in
Höchenschwand 84 . in Gersbach 65 , in Todtnauberg 100 , ,n Heubronn
72 . in Sr . Margen 95 , in Overprechtal 12, in Kniebis 70 , in Triberg
57 , in Brcitcnbrunnen 47 , in Herrenwies 43 , in Kaltenbronn 48, in
Ctrünrpselvrunn 20 und in Buchen 15 Zentimeter . Die Beobachtungen
von St . Blasien und Titisee sind nicht eingekommen

Geschäftliche Mitteklungen .
Das bekannte Reijrbureau Spatz, Berlin , das feit vielen Jahren

Eesellschaftsfahrten mit Extradampfern als Spezialität ausführt ,
und zwar stets unter persönlicher Leitung des Herrn Paul Spatz , ver¬
anstaltet in dieser Saison wieder mehrere große Fahrten im Mittel¬
meere, nach den Kanaren und'

nach dem Orient . Bescheidene Preise ,
beste Ausführung und gewissenhafte persönliche Leitung , diese drei |
Punkte haben den wohlverdienten Ruf dieses Spezialbureaus be¬
gründet . Allen Reiselustigen sei daher die Durchsicht der heutigen
Anzeige des Rcisebureaus Spatz warm empfohlen . 1677a

Auszug aus n *» landest » chern Karlsruhe .
Eheaufge -bot « .

^ 2 . Februar : Julius Fuchs von Kaiserslautern , Kaufmann in
Sinsheim , mit Karoline Moßmann von Kaiserslautern ; August Kurz
von Grödingcn . Fabrikarbeiter hier , mit Berta Becker von Berghausen ;
Albert Ganicrt von^ hier . Photograph hier , mit Veronika Flick von
Hildesheim ; Adolf Schüler von Beltersrot , Metzger hier , mit Magda¬
lena Trouble von Frankfurt .

Eheschließung :
3 . Februar : Friedrich Hutter von Winzingeii , Küfer hier , mit

Theresia ŝchwarzwäldcr von Diedesfeld .
Geburten :

23 . Jan . : Käthe Anna , V . Heinrich Soroe , Dekorationsmaler ;
E» : i ! , V. Ludwig Lämmlin , Schlosser ; Emma Johanna . V Gottlob
Lauser , .Kutscher . 25 . Jan . : Klara Hermine , V . Martin Dingler . Mö¬
belpacker . 26. Jan . : Egon -Ludwig , V . Ludwig Ott . Schlosser. 27 Jan .
Berta Rosalie , V . Erilit Erlachcr . Hauptamtsassistent ; Karl Rudi . B
Jakob Dreifuß , Kaufmann ; Hans Erich Wilhelm . V . Friedrich Schrodt
Schreiner . 28 . Jan . : Tilli , B. Franz Kern . Zauberkünstler ; Kurr
Eduard , V . Otto Messenhardt, Friseur . 29 Jan . : Emil Hermann
Josef , B. Arthur Rau , Gastwirt ; Max Otto , V . Max Otto Latsch ,
Äizewachtmeister; Mathilde . V . Wilhelm Wehner . Schreiner .

Todesfälle :
2 . Febr . : Josef Lehoquais , Schlosser , ein Ehemann , alt 57 Jahre ;

Irmgard , alt 5 Jahre , V . Otto Job , Tapezier ; Wilhelmine Schüler ,
alt 65 Jahre , Ehefrau des Rechnungsrats Ferdinand Schülers Kres -
zenzia Zinkgraff , alt 67 Jahre , Witwe des Feuerhausdieners Karl
Zinkgrass ; Rosa Kindler , Fabrikarbeiterin , ledig , alt 21 Jahre ; Katha¬
rina Erhard , Dienstbote , ledig , alt 17 Jahre ; Karl Eckardt, Stanzer ,
ledig , alt 26 Jahre ; Leopold Wörnet , Malermeister und Wirt , ein
Ehemann , alt 40 Jahre ; Marie Karcher. alt 35 Jahre , Ehefrau des
Weißgerbers Wilhelm Karcher.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd
~ Bremen , 4 . Febr . Angelommcn am 2 . Febr . : „ Crefeld" 7 Uhr

nachm , von Bremen . 3 . Febr . : „ Chemnitz " 1 Uhr nachm , von Bremer¬
haven, „ Wittetind " 6 Uhr nachm , von Antwerpen . 4 . Febr . : „ Lützow "
1 Uhr vorm , von Penang . Passiert am 3. Febr . : „ Aachen " Oporto .
„ Neckar" 10 Uhr vorm. Capes Henry ; „Köln" 12 Uhr nachm . Bork.
Rifs . Abgegangen ani 2 . Febr . : „Gotha " in Buenos Aires ; 3 . Febr . :
„Kleist" 9 Uhr dorm, in Southampton ; „ Goeben" 8 Uhr vorm. Sout¬
hampton ; „ Barbarossa " 11 Uhr vorm, in Genua .

Spie -plan des Grotzherzogl. Hoftheaters Karlsruhe
a. In Karlsruhe :

Samstag , 5 . : B . 33 . „Lumpazi vagabundus " oder „Das lieder¬
liche Kleeblatt " , Zauberposie mit Gesang in 8 A . von Nestroy. 7— 10.

Sonntag , 6 . : nachm . 2 Uhr : 25 . Vorst, autz . Ab . Einmaliges
Gastspiel des Elsässischen Theaters in Straßburg : Zum erstenmal :
» 'S Teschtament" , Volksstück in 3 A . v. Julius Greber . 2—-5 Uhr.

Abends 7 Uhr : A . 36 . „Die lustigen Weiber von Windsor ", ko¬
misch-phantastische Oper in 3 A. mit Tanz v . Nicolai . 7—% 10 .

Montag , 7 . : C . 37 . „Der böse Geist Lumpazi vagabundus " oder
daS liederliche Kleeblatt , Zauberpoffe mit Gesang in 3 A. v. Nestroy.
7—10.

Dienstag , 8 . : vormittags 11 Uhr : 26 . Vorst, autz. Ab . Zu er¬
mäßigten Preisen : „Aschenbrödel oder der gläserne Pantoffel " , Weih¬
nachtskomödie mit Gesang und Tanz in 6 Bildern von Görner .
11 bis gegen 2.

Abends 7 Uhr. B . 34 . „Das verwunschene Schloß", Operette in
3 A . (5 Bildern ) von Millöcker . 7—J410 .

Donnerstag , 10. : A. 37 . „Erde", eine Komödie des Lebens in 3 A
v . Karl Schönberr . 1- 8 bis gegen 1410.

Freitag , 11 . : B . 35 . „Das goldene Kreuz", Oper in 2 A . v . Brüll .
148 bis ae»>en 9410.

Sonntag , 12. : A. 38 . „Die Liebe wacht " (L'amour veille) , Lust¬
spiel in 4 A. v. Caillavet und Flers . 7 gegen 10.

Sonntag , 13. B . 36 . „Lohengrin "
, große romantische Oper in 3 A

v. R . Wagner . 6 bis %11.
Montag , 14. : A. 39 . „Gespenster", ein Familiendrama in 3 A.

v. Ibsen . 7 bis gegen % 10.
b. in Baden - Baden :

Mittwoch, 9 . ; 22 . Ab .-Vorst. „Erde", eine Komödie des Lebens in
3 A. v . Karl Schönberr . Ya —'AO.

I Drs

elegantesten
modernsten

Formen
bringt unter anderem der

tawmiMwa
beginnend am 10. Februar , mit

*2 jjf Prozent
1 Ot / Rabatt

meist 25 bis 35 Prozent (ausgen . Marke Salvator) .
Zurückgesetzte Artikel bis 50 "Prozent "Rabatt .

Besichtigung
: : täglich erbeten : : 1318.2.1

Schuhhaus

H. Landauer
Kaiserstr . 183 : : Telephon No . 1588.

« - Feinste PFlanzen - Buffer - Margarine
‘ J deHkafesfer . bufferähnlichsfer BrofauFsfrich

KUNEROL
Feinsfes CocosspeiseFett
zum Brafen Backen Kochen

ERZEUGNIS5EderKUNER0LWERKE BREMEN
Überall zaj haben

Dr . Dralle's

Malaltine
Glycer .n und Honig-Gelee.

In kalter Jahreszeit und auf Ge-
birgs - und Seereisen gegen spröde

und aufgesprungene Haut.
Glanzend bewahrt I Fettfrei !

Frische Griebenkuchen
empfiehlt 234381.2 .1M . seitz , Seifensieder ,

Blankenloch .

la .
enwsieblt billigst die
tzrpedttio« der „Äad. Grelle- .

Auch werden gebrauchte « ppa »
prompt und billig amMegofle «

»ea aakaefüllt .

meinen Inventur - Ausverkauf.
Sie finden in Herren - und
Knaben -Garderobe jeder
Art, gute Qualitäten , in modernen Fassons ,
zu auffallend billigen Preisen .

Ein Posten

Herren-Paletots
Mk. 24 .-*- und 32 . "“

halbschwer
Wert bis Mk. 46.—

Knaben -Anzüge

Ecke Kaiser - und Herrenstrasse .

Sitte
.

' '

Exista
.

Das alleinige Fabrikationsrecht eines ganz bedeutenden
Massen'Konsum rtikels, ein Nahrungsmittel , das wegen seiner
Billigkeit und Güte von arm und reich enorm gckcn st wird .
Großer Nutzen ! Keine Extra -Räume und Fachkenntnisse erfor¬
derlich. Herren mit kleinem Kapital , erfahren Näheres « auistag
den 5 . Februar , Hotel „Zur Sonne “ am Bahnhof,
von nachmittags 4 Uhr bis 10 Uhr abends . B4L78

In württembergischer Oberamtsstadt in der Nähr der badischen
Grenze , 25 Minuten von der Hauptbahn , sind

Fabrikräume ,
Erdgeschost und 1. Stock , mit etwa 15 ? .8 . Wasserkraft und sebr
billigem elektrischem Anschluß mit jeder gewünschten Leistung zu ver¬
pachten. Billige Arbeitskräfte in der Stadt und Umgebung vorhanden .
Anfragen beliebe man zu richten unter 8 . W . 1495 an Rudolf
Xosse , Stuttgart . 978a

LchmmM !
Empfehle für morg . Samstag aus

dem Wochenmarkt am Marktplatz :
Prima junges Schweinefleisch ,
Bauchlappen ä 64 Pfg ..
Koteletts und Braten a 70 Pfg . .
Speck und Schmeer 86 Pfg .

234420 Kurl Klein .
Mein Ä-tand befind. sich b . d.Kaiserstr .

Klavier - Unterricht
erteilt gründlich konservat . gebiid.
Fräulein . Monat 8—10 Mart .

Offerten unter Nr . B4424 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten .

Ein Haus
zu kaufen gesucht.

Gefl. Offerten unter B4422 au
die Erved . der „Bad Press» " erb-



'Jf
'

, 5 / Abendblatt . Freitag den 4 . Februar 1910 . « aöHö | e Presse . Seite 7

Fisbels Sctiatsoladenhaus, flusnahmepreise den
1” 1!1fSSS ?

Pnni ; nan Pfd . 70Pf . S0Pf l OOMk.* * CUlllvIl 1.20 . Nur solange Vorrat .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Schmerzerfüllt teilen wir Verwandten , Freunden u . Bekannten mit, dass unsereliebe , treubesorgte Mutter , Schwiegermutter , Groesmutter , Tante u. Schwägerin

Marie Gastei Witwe
geb . Winter

heute morgen nach langem , qualvollem Leiden sanft verschieden ist
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Willi . Gastei .
Marie Kitt , geb . Gastei .
Elisabeth Gastei , geb . Müller .
Wilhelm Kitt and 3 Enkel .

Karlsruhe . 4. Februar 1910.
Die Feuerbestattung findet Montag den 7. Februar , vormittags ’/jll Uhr statt .Trauerbans : Leopoldstrasse 3 , III . 1944

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurigeNachricht , daß unser lieber Gatte und Vater

Karl Stoll
im Alter von 65 Jahren nach langem , schwerem Leidensanft verschieden ist. 584375

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Susanna Stoll , geb . Wyrich.Luise Stoll .
l rledrich Stoll .

Die Beerdigung findet Samstag den 5. ds . Mts ., nach¬mittags 2 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Fasanenstraße 53, 2 . Stock .

I
Junger , solider Mann , Wgelernt . Schlosseru . Schmied, Rmit Motor - und Kraftfahr - Rzeugen bestensvertraut , sucht R

gJÄ Chauffeur . !
Ia Zeugnisse zu Diensten.Gest. Offerten erb. unterK . 1076 an Haasen -
stein & Vogler , A.- ti .,Stuttgart . 1104a

Verwandten und Bekannten die traurige Nachricht, daßes Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unfern lieben Vater ,Bruder und Schwiegervater

Franz Braun , s^cm«
nach kurzem Leiden in die ewige Heimat abzurufen .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , 3 . Februar 1910 . 1955
Die Beerdigung findet Sonntag den 6. Februar , nach¬mittags 2 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Marienstraße 21.

I

Trauerhüte
in teder Preislage stets vorrätig . 1143 j

Geschw . entmann , Waidstr . 37u 26 .

Freudenstadt, Schwarzwald.
Koch- und Haushaltungsschule

dicht am Watz geleg. , ges . Aufenth . , Dampfheizung . Bäder . Milchkuren .Wald spazg . Rodelbahn . Skigelände . Bill . Preise . Neuer Kurs 10 . März .BBB Prospekt durch die Leiterin : Fräulein Julie ScliAfer . HBR
Die

Sohwanenstraße 4
nimmt fftr die Bedür tigen der
® tadt dankbar >ede Gabe In
Hansrat, - äuner-, Frauen
und uiuder» « leider, Wils e.Stie e 1 re. euige^ r«. 1 37«*

Verkauf abgängiger
Dienstpapiere.

Es find ungefähr
2000 Kilogramm Rechnungen
5000 Kilogramm Tarife
6500 Kilogramm Anmeldezettel
4000 Kilogramm Bücher mit Dek -

kel (Schreibpapier )
3000 Kilogramm Bücher mit Dck -

kel (Druckpapier)
500 Kilogramm Fahrpläne und

Zeitungen
zur freien Verwendung seitens der
Käufer aus Meistgebot abzugeben.

Preisangebote hieraus wollen
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis
Donnerstag , den 17 . Febr . 1910 ,

vormittags 10 Uhr,
postfrei an das Unterzeichnete Bu¬
reau , von welchem auch die gegen
bisher unverändert gebliebenen
VerkausSbcdingungcn bezogen wer¬
den können, eingereicht werden.

Karlsruhe , den 2 . Februar 1910 .Material - und Trucksachenbureau
der Großb . Grneraldirektion der
1885 Bad. StoatSeiteubabuea.

Miinzesheim .
Stammhol ?-

Nersteigerung .

Am Montag den 7. Februar
d. I . werden im hiesigen Gc-
meindewald

139 Eichen,
2 Buchen

gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert .

Zusammenkunft Vormittags
>,10 Ubr beim Rathaus .

Auszüge find von den Wald¬
hütern erhältlich . 957a

Münzesbeim , 29. Jan . 1910.
Gemeinderat .

F r ä n k l e , Bürgmstr .

Haqsfeld.
Durch Einführung der Gasbe¬

leuchtung in der Gemeinde Hags¬
feld find 20 Stück noch guterhalt .

Straßenlaternen
für Petroleumbeleuchtung ni . Zu¬
behörde preiswürdig zu verkaufen ,wozu Kaufliebhaber hiermit ein¬
geladen werden . 1107a

Sämtliche Gegenstände können
zu jeder Tageszeit auf dem hiesi¬
gen Rathaus eingesehen werden .

Der Grmeiadrrat.

Welcher Beamte
a. D. würde unter denkbar günst.Bedingungen als Mitarbeiter inein Versicherungs-Geschäft mit
vielseit. Branchen in mittelrhein .Industriestadt eintreten ?

Gefl . Anerb . unt . F . L . 4029 anRud. Masse , Mannheim . 1084a
Elueli lialter

(dopp . Buchs .) auf paar Stunden fürSonntag vormittag gesucht . Offert .unter A . B . hauptpostlag. erb. B4416

Kontorist,
junger , tüchtiger, der auch die Stadt -und Landkundschaft zu bereisenhatte , auf sofort oder 1 . Aprilgesucht . 101ba .3 .2Angebote init Gehaltsangabeerbittet

L . Goldmann ,' ' " ' t : : Baumaterialien
forzheim.

.-Reisende
gesucht

für
Sicherhettskaffen

und 1095a
Kontrollkaffen

bei
höchster Provision .

KontrMssenfabrik
Arno Fritsch, MSen 23.

Mk *flÄl können Perton nj Lv » tn . jed . Standes verdienen
Nebenverdienst d. Schreidarb., dä„sl .Tätigk .,Vertret»ngrc. Näh.Erwerbs -
zeutrale iw Frautsurt a. M. IW»

Lehrling
suchen wir aus achtbarer Familiezum Eintritt per sofort od. Ostern
Heinrich Baer & Söhne,

. „ Dampfbranntweinbrennerei,1?6o Karlsruhe . 2.2

IS « - so » Mb .
monatl . zahlen wir an Herren jed.
Stand , bei Uebernahme unserer
Vertretung . Off . postlag. Gutea-
berger & Ca ., Pforzheim. 1069o2 .2

Durchaus tüchtige, gewandte
Verkäuferin

für Kurz ». Weist » u . Wov -
waren gesucht. 1093a

Krv88 & Hammer,
Säekinge « i. B .

Junger Lithograph
in kunstgew. Atelier gesucht . Off.
mit Lohnansprüch. unt . Nr . B4409
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Todtnau i . Wiesental .

^ suche per umgehend oder bis
10 . Februar einen nicht über 20
Jahre alten , tüchtigen , zuverlässigen
Gehilfen . 1099a.2 .1

Albert Asal , Friseur .
Maschinist,

zuverlässiger und ordnungslieben¬der, zur Bedienung einer Linde¬
schen Eismaschine auf 15. d . Mts .
gesucht . Es wollen sich nur Leute
melden, die in Brauereien schon
tätig waren . Offerten mit Ge-
haltsansvrüchen unter Nr . 1937
an die Exp, der „ Bad . Preffe " .

Stadt. Arbeitsamt
Pforzheim .

Westl. Karl - Friedrichstraste 86
Kostenlose Stellenvermittlung!

Wir suchen ver sofort oder ans
1 . März ds . Js . bei den höchsten
Löhnen :

Privat - Personal :
Köchinnen.
Mädchen für alle Hausarbeit ,Kindermädchen.
Zimmermädchen .
1 Kindergärtnerin.

Wirtschafts - Personal :
Köchinnen.
Küchenmädchen. 108522.1
Zimmermädchen ,
Serviermädchen für bürgerl.

Wirtschaften ,Buffetfränlein für Wiener Cafs.
Für großen Betrieb (Sanatorium )

werden zu bald . Eintritt gesucht :2 Zimmermädchen,
1 Saalmädche«,
1 HauS » und
1 Küchenmädchen

Meldungen mit Zeugnissen und
Photographien unter Nr . 1037a
an die Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten . _ 2 .2

ZZer Stellung sucht.
Pakan,enpost ^Eßl

'
ingen76.

"
322o

Gesucht wird ein
Mädchen ,

gesetzten Alters oder eine unab¬
hängige Frau , welche kochen und
alle häuslichen Arbeiten verrichten
kann, zu kleiner Familie (3 Per¬
sonen, keine Kinder ) . Angenehme
Stellung . Nur solche, welche aus
dauernde Stellung reflektieren ,wollen ihre Offerten mit Lohnan¬
gabe an die Exp. der „ Bad . Pr ."
richten unter Nr . 1914 .

Gesucht
wird nach Frankreich für möglichstbald ein oiwentliches Mädchen
(katholisch ), das ein gutes Deutsch
spricht , sehr gut nähen kann und
Liebe zu Kindern hat . 1046a .2 .2

Schreiben an :
Madame Manuel , 3 rue de Chorey ,Beau ne , Cöte -d’or, France.

sich. Milchen
nicht unter 18 Jahren , welches zu
Hause schlafen kann , zu 2 Personenfür alle Hausarbeit auf 15 . Februar
gesucht . B4207 .2.2

Amalienstraste 67 , p .Mädchen
für Haushalt , welches auch etwas
kochen kann , zum 1. März gesucht .1899 .2.2 Kaiserstraste 191, III .

• Weltbeherrschend i

Äche Dinge FraiieilSChÖVlIieit und

Leichner s Fettpuder
bester unschädlichster Gesichtspuder , gibt dem Teint zarten , ro¬
sigen , jugendfrischen Ton; man merkt nicht, dafi man gepudert ist.

Gleichberühmte I Hermelinpuder M . 3.— u. 1.50
Marken sind auch: i »CICnneP Aspasiapuder M . 4.— 13a6.6

Man verlange stets : Leichnersche Puder.Erhältlich nur in geschlossenen Dosen in allen Parfümwien u. der Fabrik
Lieferant der BERLIN SW .

Königl . Theater Schützenstrasse 31 .L. Leichner ,
Weltausstellung Mailand 1906 , Grand Prix .

Kaufleute,
tüchtige Akquisiteureund Organisatoren gesetzten Alters , werdendurch versierten Reiseinstrulteur

einer . hervorragenden , süddeutschen Versicherungs - Gesellschaftpraktisch ausgeytidet ,
_ « tellung angenebm„ bei festem Gehalt , Gewinnanteil undspeien , strengste Diskretion wird zugesichert.

Gefl. Offerten erbeten unter Nr . 1025a an die Expeditionder „ Bad . Presse . -

Arbeiterinnen
sucht 1746*

IWslliM - Wall August Pfützner hier.

Suche per sofort ordentliches
Mädchen .

1918 .2.2 Kaiferstr . 124 b , 3 . St .

Sofort gesucht
intelligent . , fleißig. Mädchen von15—18 Jahren , aus guter Familie
für leichtere Arbeiten tagsüber .Zu erfragen unter Nr . 1925 inder Exped. der „Bad . Preffe ".

Mädchen gesucht
auf sofort , wegen Erkrankung des
jetzigen Mädchens. B4383
Georg -Friedrichstratze 15, pari .

^ Faden *
mit Wohnung für Trödler paffend
ist auf 1 . April zu verm . 584396
Markgrafenstr . 3, II . zu erfrag.

w *.- za. iiu .CLjiJu.t1u .y4v ciuiyjc wiUU -den gesucht . Solche , die schon ge¬dient haben , sich willig allen
häuslichen Arbeiten unterziehenund durchaus reinlich und zuver-
läffig sind , mögen sich schriftlichmelden unter Nr . 1936 an die
Exp, der „ 5öad . Preffe".

Saison - Stelle .

Offerten mit Zeugnissen u . Ge
Haltsangaben zu richten an
Geschw . Defieber ,

Weistenburg !i. E
Anode » .

Lehrmädchen gesucht.J . Beckenbach , Mühlburg .Lardtstraße 19 . 584885

Stellensuchen
Ein stiller, kautionsfähiger Mann

sucht Stellung , am liebsten ineiner Landgemeinde als 8.1

Näheres unter Nr . 1102a in der
Ex"edition der „ Bad . Presse".

Junger Kaufmann ,
seither im elterl . Geschäfte tätig ,sucht per sofort oder 1 . April
Stellung . Off . unter Nr. 1108a andie Exped. der „ Bad. Presse" . 2.1

Zuverlässiger , solider
Metallarbeiter

in der Löterei durchaus bewandert,sucht alsbald Stellung .
Gefl . Offerten unter Nr . 1044a

an die Exped. der „ Bad. Preffe " .
Gebildetes Fraulein

gesekten Alters , alleinstehend, sucht
Stellung in feinerem , frauenlosem
Haushalt zur selbständigenLeitungdesselben oder in Sanatorium u .dal . Würde sich auch an Pensionatoder sonstigem Unternehmen be¬
teiligen , da Vermögen vorhanden.Sehr gute Empfebl. steh, zur Seite .Offerten unter Nr . B3677 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 3.3

Für fleißiges , junges Mädchen ,das schon gedient hat , wird Stellein gutem Hause gesucht auf sofortoder später . Durlacherstr. 3, III .

Schöner

Eckladen
in dem schon über 35 Jahre einKolonialwaren - Geschäft betricbeuwurde , sich aber auch für jedeandere Branche eignet, ist mit
Wohnung von 3 Zimmern , Küche,Mansarde , 2 Kellern u . Magazin,um den sehr billigen Preis von620 Mk. per sofort oder später zuvermieten . Näber , b . Eigentümer .Augartenstr . 75 , j . Kontor. 1933.3.1

Laden zu vermieten.
In . bester Lage der Kronenstraßeist ein Laden mit schöner Wohnungbis 1. April zu vermieten ; event.kann auch beides getrennt ver¬mietet -werden . - ■ • 584233 :3 .2Näh . Kronenstr . 47 , Bäckerei.

Zd vermieten
I in Gränwinkel . Zepnelinstr . 3,1

ll .Stock . schöne 3 Z inimer -
Wohnung mit Zubehör
auf 1. April ds . 1s.

I Näh. Brauerei Situier , I( • riinwinltel . I087n3 . 1

Vorholzstratze 4
an Beiertheimer Allee, ohne vis -
ü-vis, schöne große 5 Zimmer -
wohnuug mit allem Zubehör auf
1 . April evtl, früher zu vermieten .
Anzusehen von 11—5 Uhr. 1440
Schöne 2 Zimmer -Ä

1 . März zu vermieten .
Bachstr . 52 , Part .

aut
94016

Brunnenstraße 3a, I „ sind 2 Helle
3 Zimmerwohnungen mit Zube
hör auf 1 . April zu verm . B4393

Durlacherstr. 43 sind im Vorderh .
drei kleinere Zimmer, Küche,Keller u . Holzstall auf 1 . April an
ord. Familie z. vermiet . 584258.2 .2

Frtedenstraste 13, ist eine schone
Wohnung v . 7 Zimmern , Balkon
Veranda , 2 Mädchenz. , Badez u .
sonst . Znbeh. per 1 . April zu ver¬
mieten . Näh. Part , daselbst .̂ 58*" "

Hirschstraße 33, wegen Wegzug der
2. Stock, 5 Zimmer , Badezimmer .Balkon, Veranda nebst sonstigem
Zugehör auf 1 . April zu verm .
Näheres Part , lks . 564009

Karl -Wilhelmstraße 24 ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung mit
Balkon u . Zubehör per 1. April
zu vermieten , ohne vis - a-vis .
584223 _ gu _ erfrag en parterre .

Marienstraße 21 ist eine Man¬
sardenwohnung von 1 Zimmer
mit Küche auf 15. Febr . oder 1 .
März , an einzelne Person oder
kinderlose Leute zu vermieten .
SB4386 Näheres im 1 . Stock.

llhlandstraße 31, I ., schöne 4 Zim -
merwohnung, Preis 520 M , 2.
St . 3 Zimmer , Mansarde , Gas ,allem Zubehör auf 1. April für
390 M zu vermieten . 533498

_ Näheres parterre .^
Beilchenstraße 17 . pari ., ist 2
Zimmerwohnung aus 1 . April
zu vermieten . 53438!)

Werdcrstraße 100 ist eine freunh -
liche 3 Zimmerwohnung auf 1 .
April zu vermieten . B3249
_ Zu erfrage n im Laden . -

Fasanenstr. 1V . 3 . St . , am Fasanen¬
platz , ist ein unmöbl . Zimmer m.
Gas , 2 Fenster , nach oer Straße
gehend , fof . zu verm . 584249.2.2

Kaiserstraße 22» 4 Trepp ., ist ein
schön möbliertes gut heizb. Zim¬
mer auf sofort oder 15. Febr .
billig zu vermieten . 584416

Kaiferstr. 133, 1 Treppe , ist ein
sehr schönes , gut möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension billig zu
vermieten. 584212

Kriegstratze 190, IV ., ist gut möbl .
Zimmer billig zu verm . B4397

Kronenstraße 47 ist ein Mansar¬
denzimmer sofort zu vermieten .

B4282 _ Näh . Bäckerei daselbst.
Leovoldstr . 33 , Hts . I Tr ., ist ein
möbl . Zimmer billig zu ver¬
mieten. B4197

30, Part ., schönes, gut
möbl. Zimmer mit 2 Fenstern ,
nach der Straße gehend, u . separ .
Eing . an anständ . Herrn auf sof.
oder später zu vermieten . B36113

Miet-Gesuche
Von einer Gesellschaft(Studenten )

Wer Tennisplatz
für Saison 1910 zu mieten gesucht.

Baldige Offerten unter Nr . 1886
an die Exped . der „Bad . Preffe " . 2.2

Mohnrrngs -Gefnch .
Freundliche Wohnung v»n3 Zimmern ver l . Avril ev. früher

im inner« Stadtteil von Neiner
Familie gesucht . (Auch Mansarden -
Wohnung mit Glasabschlust ).

Offerten mit Preisangabe unt .Nr. 583321 an die Exped. der „Bcch.
Presse" erbeten.

auf 1 . April eine 2 Zimmerwohnungmit Küche u . Zubehör von jungem
Ehepaar , Mitte der -stadt ;

desgleichen
eine IZimmerwohnung m. Küche u .
Zubehör. Offerten «nt . Nr . 584378
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Eckladen , hell , mit 2 großen
Schaufenstern, für Filiale geeig¬net aus 1 . Vipril zu vermieten.'34392 Brunnenstraße 3a, I.

Anständ. Familie , pünktl . Zcch-
ler , sucht auf 1 . März f . Woh¬
nung von 2 gr . od. 3 mitrl . Zim¬
mern mit übl . Zubehör . Hinter¬
haus nicht ausgeschlossen.

Offerten unter Nr . 584411 an
die Exp , der „Bad . Presse " .

1 Zimmer u . Küche gesucht vonälterem , ruhigen Fräulein auf 1 .April ( Weststadt ) . Schönes Hkhs.
nicht ausgcschl . Off . u . Nr . B437N
an die Exp , der „Bad . Presse " .

chame sucht auf 1. April einfachmobl . Parterrezimmer . Gefl .Offert , mit Preis an die Exp . der
«Bad. Presse" unt . Nr 584374 (A
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Schluß
der Weißen Woche

Inventur - Verkaufsund. unseres

Samstag den 5. Februar, abends 9 Uhr.
Benutzen Sie noch diese selten vorteilhafte Gelegenheit !

SPIEGEL & WELS .

1934

/ *
Karlsruhe

Hotel Viktoria
Karneval 1910

Sonntag und Fastnachts » Dienstag

Karnevalistisch. Souper -Konzert
Pest - Menu MK . 3 .

Beginn 6 Uhr abends. 1826

TR I RFRfi Internationale Wintersports -Ausstellung
* * * * hervorragende Sehenswürdigkeit .

Ferner 6. Februar (Fastnachtsonntag:
kostümierter Rodel - Korso.

Vom 9.—13. Fabrnar Ski - Kurs . (Anmeldungen bis 8. Februarerbeten .)

iodoö Ski- und Rodelklub Triberg (Ortsgrippe dis S, C. S.)

Triberg . Bötel o . Pension zorSonne.
Altren ., durch Neubau bedeut , vergr ., gut einger .,
Hau * für Winteraufenthalt Elektr . Licht . Central -
beisung . VoraügL Küche , reine Weine . Zimmer
mit Frühstück von 2.50 Mk. an . Sportgeräte
leihweise . — Telaphtw Nr. 21 . — Prospekt . 1>M8

81 : Blasien
JBekannterWtnterknrortu .WlntersportpIatsBimSohwar *
wald , 775 m ü . d . M . Starke Besonnung . Wundeibare Alpenaussichl,
Günstiges Skigelftnde für Anfänger. Für geübte Läufer grössere
Skitouren auf Lehenkopf (1041 m) . Ahornkopf (1054 m), Wittemle (1115m )
Bützberg (1212 m). Sprunghügel u. Wettläufe des Skiklubs .
Skijöring . Eisbahn . Rodelbahn . Gute und billige Unterkunft in
Hotels, Pensionen und Pmatwohnungen . Zentralheizung. 10679a .6.4

Automobiberbtndungmit der Station Titisee.
Auskunft durch den Kurverein .

Print-Heilanstalt „Friedhelm1
ZihlschlachtEisenbahn - Aurfswil Cnlilimi '7

Station : (Ct. Thurga«) Öull W Oi £ i

in ruhiger, naturschöner Lage mit großen Parkanlagen und Prome¬
naden. Nach den modernsten Anforderungen erweitert und ein¬

gerichtet zur Aufnahme von 803a*

■vilMil -, Nerven- o. üemDtsMen w
Morphinisten inbegriffen. SorgfältigePflege u. Beaufsichtigung.

Gegr. 1881 . Besitzer und Leiter : Dr . KragenbühL

Wegen Auflösung meiner Sammlung sind
40 Oe 1genial de alter, seiner Meister

sofort billigst abzugeben.
.August Hermann aus Berlik ,

183684.5 .5 Hotel Grosse , Karlsrnhe.

Dareh günstigen Einkauf sind wir in der Lage , eiu

außergewöhnliches Angebot
in Badeeinrichtungen

su stellen . 1892

ütaktüesiBS , ganz Kapier mit Zimmerhei«mg. Brause und
gußeiserner p*rz HanemadSerter Wanne . . Mk . 200

mH WanMen in kW«« - . Mk . 17«_
Installation billigst . - -- ----

Emil Schmidt & Gons.,
Kainerstrassc 20 » , gegenüber Moninger-Ban.

Nur solange Vorrat reicht!

Landarbeiten jeder Art

Uerband Deutscher
handlungrgediillen

Leipzig. 6775
Kreisvereln Karlsruhe .

Jeden Freitag ,
abend » « Uhr:

Versammlung
der Mitglieder im

Seftaurant fandrlnecht
(Vereinszimmer 1 Tr.).

WMf .-k.ZMM

Sportplatz bei SchloßRüppurr .
Haltestelle der Albtalbahn .

Gamstag abend :
Vereinsabend im Lokal.
Sonntag den «. d. Mts . ,

nachmittags l|j3 Uhr :
Liga - Wettspiel

der 1 . Mannschaft gegen

Kp F . - V .
auf dem S . F .-V . Platz.

Mittwoch den 8. ds. Mts :
Spieler -Versammlung .
Jede« Mittwoch u. Samstag

nachmittag 1919
Training auf dem Sportspl .

Sonntag den 13. dS. Mts .
Sportfreunde— Alemannia.

j» Möbel
fcrschcikt

niemand ; bevor Sie aber solche
kaufen , bitte um Ihren Besuch .

IW Kein Kaufzwang . "WG
^ul . Weinheimer ,
Polstermöbel -Fabrik u. Lager,

8.2 Kaiferstraste 81/8 ». 1680

14 filst ^ntrflchte
io nur gutkochender Ware als

Riesen - Viktoria - Erbsen,
ganz u . gespalten ,

halbe französ. grüne Erbsen,
Heller-Linsen,

ongar. Perlbohnen
empfiehlt 931 .10 .5

Yf.Crb , an Cidellplatz.
Dr . Dralle 's

Malattine
Glyceriu u . .u noi . ij--G«-lee,

Geeen Wuudwerden der Nasen¬
flügel und Oberlippe bei

Schnupfen , lieberall zu haben .

Eiu Kind
wird in liebevolle Pflege ge¬
nommen aufs Land . Näheres zu
erfragen unter Nr . 1045a in der
Erved . der „Bad . Presse"

._ 2,2

Wirtschaft.
Äu tüchtige Wirtsleute ist eine

Wirtschaft in bester Lage, ent¬
weder in Zapf oder Pacht zu ver¬
geben. Näheres unter Nr . B4030
an die Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten.

Mein diesjähriger

Saison=Räumungs=Verkauf
hat Dienstag : den I. Februar begannen .

Zum Verkauf kommen

Damen« md Herren=Stiefel, «dumfarbig
sowie

eine Partie Ballsdiuhe
mit

30 bis 50 Prozent Rabatt .
Auf alle couranten Waren gewähre ich während des Räumungs -Verkaufs

IO Prozent oder doppelte Rabattmarken.
Vera-Stiefel ausgenommen .

Keine Auswahlen . Keinen Umtausch .

LoeW - Hoelzle, Sdiuhwarenhaus
Kaiserstrasse 187.

Bekanntmachung !

Haustrunk betr.
Das Reichsamt des Innern beschied auf Anfrage:

Weinsubstanzen mit Chemikalienzusatz
sind verboten . Dagegen ist zur Haustrunk¬
bereitung Plochinger - Apfelmoststo ff (grosse
schwere Pakete mit dem Apfel ) erlaubt , weil
derselbe nicht aas Chemikalien, sondern nur aus
Früchten hergestellt ist ; der Plochinger Apfel-
moststoff fällt nicht unter das Verbot des § 9 ;
das 100 Liter - Paket kostet nur M. 4.— , auch
150 und 50 Liter Pakete ! Das beste ist das
Billigste ! Ueberall Niederlagen, wo nicht , direkt
unter Nachnahme von Welss dt Co ., G. m. b. H.,
Plochingen a. Neckar . B1Qa

Französ. Unterricht
erteilt Student geg . mäfc. Honorar .

schreiben unter B3887 an die
Expeoition der „Bad . Preffe " . 3 .2

Herrenalb .

Bauplätze ,
Villen für Pensionszwecke und
Älleinbewohnen vermittelt 1012a
Bi Pr . Seuler .

Gebrauchte

Kajsenschränke
1 gr . doppelter und 1 kl . billig zu
verkaufen . Rest. erb . Adreffe unt .
Nr . 1824 an die Expedition der
. Bad . Preffe " .

Zu verkaufen gg“gg
Jackett, Kostüm und Mantel .
24384 Weltzienstr. 42, 2. BL

Garten-Geländer
ein eisernes , ca. 24 km , mit 8 Stei¬
nen und 2 eisernen Pfosten , 2,00 a>
breiter Tür , ist sofort billig zu ver¬
kaufen . 1744.8.2
Adolf Kistner . Drehermeister.

Amalieustroße 24 .
Ein guterhaltener Gasherd mit

Backofen u . Wafferfchiff ist billigst
abzugeben. B43L3

Dnrlocheralloe 14, 1 Trepp«.
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